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Postverlagsort

Aurich

Beispiellose Tapferkeit unserer Truppen
Außerordentliche Verluste der Anglo -Amerikaner und ihrer Hilfsvölker in der Schlacht in Süditalien

Die strategischen Hintergründe
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | griff quer über die Adria nach dem Balkan vor¬

B. Berlin , 20 . Mai .

Die Schlacht in Süditalien währt jetzt eine
Woche , ohne daß sich ihre Ausmaße bereits in
aller Klarheit andendeten . Das Geschehen wird
gekennzeichnet durch eine außerordentliche
Konzentration schwerer und schwerster Waffen
der Gegenseite und durch die beispiellose Ein¬
sazbereitschaft und Tapferkeit des deutschen
Soldaten . Die außerordentlichen Verluste, die
die Anglo -Amerikaner und vor allem ihre
Hilfsvölker während der ersten acht Tage ihres
Ansturms hinnehmen mußten , fallen besonders
ins Gesicht .

Nach der Kampflosen Besetzung von Monte
Cassino stehen die alliierten Truppen nunmehr
vor den noch höheren Gebirgskämmen des
Monte Cairo und des Monte d' Oro ,
so daß die Kriegskorrespondenten des Gegners .
bereits das Vorgehen in Süditalien als

Berghüpfen " in Anlehnung an das ver¬
lustreiche Inselhüpfen " im Pazifit bezeichnen .
Die Massenpresse der Westmächte versucht , die
tampflose Besetzung Cassinos als einen großen
Sieg zu bezeichnen , der die Bevölkerung begeis
stern soll , während man in militärischen Krei¬
fen zu einer vorsichtigen Beurteilung rät . Reu¬
ter meldet , der Angriff auf Cassino sei durch bri¬
tische Truppen erfolgt . Dieser Angriff galt be¬
zeichnenderweise einer bereits geräumten Stadt ,
während die eigentliche blutige Kampf¬
arbeit an den vorhergehenden Tagen den Po¬
Ien , Gaullisten und anderen Hilfstruppen
überlassen worden war :

Die politischen Hintergründe der
italienischen Kriegsschauplatz, die mit einem
Materialaufwand fondergleichen
durchgeführt wird, erhalten eine aufschlußreiche
Beleuchtung durch Informationen des amerika¬
nischen Journalisten Brew Pearson in der
„Washington Post". Im Lichte dieser Schilde¬
rung erscheint das feindliche Unternehmen be¬
reits in seinen Anfängen als ein Produkt , , aus
dem Meinungsstreit zwischen dem britischen
Premier Churchill und dem amerikanischen Ge¬
neral Marshall " , die sich beide für Ansazpunkte
der militärischen Kraft der Westmächte einsetz¬

anglo - amerikanischen Offensive auf dem süd¬

ten und sich schließlich auf den „Vormarsch die

getragen werden solle . In dem Augenblick eines
solchen Unternehmens sollte Wilson über das
Aegäische Meer in Griechenland eindrin¬
gen . Bei der Entwicklung dieser Pläne verfügte
Churchill offenbar schon über Informationen ,
die von der Käuflichkeit und der verräterischen
Gesinnung einiger italienischer Gene
rale auf dem Balkan wußten , denn er rech¬
nete start mit ihrer Unterstüßung . General
Marshall hatte nach den Berichten des Journa¬
listen Pearson alle Mühe , den britischen Pre¬
mier von seinen Plänen abzubringen . Er argu¬
mentierte dabei mit den gleichen Hinweisen , mit
denen man in Washington Churchill zu über¬

folg , als er an die schriftliche Uebereinkunft von
zeugen versuchte . Marshall hatte jedoch erst Er¬

Washington über gemeinsame Feldzüge
Jahre . 1943 erinnerte .

im

In dieser Schau deutet sich das Italienunter¬
nehmen der Amerikaner in seiner Gesamtheit
als eine Ausweichlösung , die aus den Besorg¬
nissen vor übergroßen Verlusten bei einer Durch
führung der Invasion in Westeuropa oder auf
dem Balkan entstand .

Deine ganze Person , Kamerad !
Von Friedrich Gain

-

otz . „ Es hat den Anschein , daß das , was wir | sammengeballte Kraft jenseits des Kanais bes
seit Monaten wissen , Wirklichkeit wird , nämlich freien wird . Auch bei uns wird in diesen Tagen
die sichtbare Auseinandersetzung mit unserem viel von der allem Anschein nach bevorstehen
westlichen Gegner . Das wird ein schwerer den Invasion der Westmächte gesprochen , von der
Waffengang werden . Der Kampf wird so hart
geführt werden , daß nach einer absehbaren Zeit sagte

wie der erste Hoheitsträger unseres Gaues
wir auch im Gau Weser = Ems

Engländer und Amerikaner niedergeschlagen etwas zu spüren bekommen werden . Diese An¬
werden Um dieses Ziel zu erreichen , bedarf es deutung einer Möglichkeit , mit der jeder Ein
aller Kräfteanspannung . Ich glaube , daß wir sichtige seit langem gerechnet hat , beunruhigt
im Gau Weser - Ems auch von diesem Kriegs - uns nicht . Vielmehr hat sie in uns die Ueber
geschehen etwas spüren werden." Mit diesen zeugung gefestigt, daß von der verantwortlichen
flaren Worten hat Gauleiter Wegener am leg - Stelle unseres Gaues , genau so wie es oberstes
ten Sonntag in Oldenburg auf dem Appell der Gebot der verantwortlichen militärischen Füh

bevorstehende Ereignis hingewiesen , das uns denkbare Möglichkeit einkalkuliert worden ist.
politischen Führerschaft unseres Gaues auf das rung ist in ihrer weitsichtigen Planung jede

alle , die wir mit offenen Augen die Entwicklung Was immer sich auch noch hinter dem Schleier
des militärischen Geschehens verfolgen , schon seit der Zukunft verbirgt , wir wissen , daß jede
längerer Zeit bewegt . Nicht nur unsere Solda - Eventualität in Erwägung gezogen ist , so daß
ten , sondern auch wir brennen darauf , daß es zu uns keine Maßnahme der westlichen Gegner un¬
der gewaltigen Kraftprobe mit unseren anglo - vorbereitet finden wird . Mögen die durch die
amerikanischen Feinden kommen möge , zu jener Invasion der Anglo -Amerikaner aufkommenden
Kraftprobe die unsere Kriegführung im Osten Wellen unser Gebiet mehr oder weniger berüh
von der Bedrohung durch die seit Jahren zu ren , wir sind vorbereitet und werden jedem

Eventualfall zu begegnen wissen . Sagte doch
der Gauleiter an anderer Stelle seiner Rede :

Britiſche Truppen gegen aufftändifche Griechen müſſen undwerden alles tun, was mit
Umfangreiche Meutereien in Alexardrien

Drahtbericht unseres W. - S. - Vertreters

otz . Lissabon , 20 . Mai .

truppen in Alexandrien im April haben , wie
Meutereien unter den griechischen Eri l-

Umfang besessen, als die ersten Eingeständnisse
von amerikanischer und britischer Seite zuzuge¬
ben bereit waren. Nachdem durch Urlauber die
näheren Einzelheiten bekannt werden, zeigt sich
das ganze Ausmaß des Aufstandes . Die USA. ¬
Zeitschrift . ,,News Week" verrät in ihrer letzten
Ausgabe , daß die britische und die amerikani¬
sche Zenjur rücksichtslos jede Erwähnung des
Aufstandes und selbst Anspielungen darauf un=

jetzt langsam durchsickert , einen weit größeren

terdrückten .

Offenbar hat es sich nicht nur um eine Er¬
hebung der griechischen Marinestreitkräfte ge¬

italienische Halbinsel hinauf " einigten . handelt , sondern auch um einen offenen und
Das Italienthema wurde für die anglo - bewaffneten Aufstand starker griechischer

amerikanischen Generalſtäbe akut, als der Tu- Truppenverbände , die in Aegypten
nisfeldzug zu Ende gegangen war und sich die stationiert sind. Die erſten Zwischenfälle ereig¬
Frage erhob , ob man in Westeurova oder auf neten sich bereits in den letzten Märztagen , als
dem Balkan angreifen sollte . Die Briten schlu- sich eine griechische Brigade in Alexandrien
gen ein Unternehmen auf dem Balkan vor , gegen ihre Eril -Regierung empörte und die
während die amerikanischen Generale für eine Schaffung einer ausschließlich von kommunisti¬
Invasion Westeuropas eintraten , wie sie „von schen Partisanen , der sogenannten La m = Be =
den Sowjets so stürmisch verlangt wurde " . " Bewegung , abhängigen Regierung forderte .
reits auf der Konferenz zwischen Roosevelt und
Churchill in den Januartagen 1942 hatte der
britische Premier seine Ablehnung gegenüber
Plänen eines Landungsunternehmens in West¬
eurona unterstrichen . Der amerikanische Jour¬
nalist Pearson betont , daß auch in Casablanca
im Januar 1943 und in der darauffolgenden

Washington -Konferenz im Mai und Juni des
gleichen Jahres Churchill bei seiner Weigerung
verblieb , um schließlich dem Kompromiß zuzus
stimmen , daß Deutschland weiter aus der Luft
angegriffen und die Zweite Front verschoben
merden solle , bis die deutsche Flugzeugproduk¬
tion so entscheidend geschwächt erschien , daß die
erwarteten Risiken der Invasion herabgemin¬
dert wären .

Während so die Amerikaner auf die Wünsche
Churchills eingingen , mußte er sich dem ameri¬
kanischen Vorschlag fügen, daß nicht den briti
schen Wünschen gemäß ein Angriff auf den Bal¬
fan angesetzt würde . In amerikanischen Krei¬
sen wies man hierbei auf die U -Boot -Gefahr
im Aegäischen Meer und auf das schwierige
Problem des Transportes von Menschen und
Material über die schwer zu nehmenden Ge¬
birgsbarrieren des Balkans hin . Churchill gab
schließlich nach .

Mehr als drei Wochen hielt sich diese Brigade ,
der sich weitere griechische Truppen angeschlossen
hatten , in befestigten Kasernen und Stadtteilen
verschanzt und ließ sich in keiner Weise durch

wir
nur fönnen , um uns , wenn neue Belastungen
fommen , sagen zu können : Wir haben das Bests
mögliche getan !"

Folge der kommunistischen Agitation

die Ratschläge der britischen Verbündeten zu Groß ist die Verantwortung , die der Gau

einem Nachgeben bewegen . Erst Ende April , leiter seinem politischen Führerkorps für die
nachdem die Meuterei der griechischen Marine fommende Zeit der Entscheidung auferlegt hat .

gegen die meuternden Landtruppen vorgehen. Männern, die fast ausnahmslos in dem kämnke¬
niedergeschlagen war , konnte die Eril -Regierung Aber diese Verantwortung wird von jenen

Die Briten so erklärt die USA . - Zeitschrift rischen Angriffsgeist eines Carl Röver erzogen

die sich davon überzeugt hatten, daß der Auf- find, in stets freudiger Einsatzbereitschaft getrasstand durch politische Kompromisie nicht geregelt aen werden . Und wie jene Männer bei derwerden konnte, entschlossen sich zu einer Unter- Rundgebung in Oldenburg von der heiligen
stüßung der Eril -Regierung. Es ist offensichtlich , Entschlossenheit des ersten Hoheitsträgers un¬
daß sie eine Auswirkung des Aufstandes auf die seres Gaues zum Angriff und zum Kampf ers
verschiedenartigen alliierten Truppenverbände, neut beseelt worden sind , so werden sie in ihren
die in Neappten untergebracht sind und von der Kreisen und Ortsgruppen in den Reihen der
kommunistischenAgitation Moskaus instematisch Parteigenossen wie auch in den Herzen aller vers

antwortungsbewukten Deutschen jene Flamme

hoch auflodern lassen , die uns stärkt in unserem
Willen , alles einzuseken für die Erringung des
Sieges und damit für die endgültige Freiheit
unseres Vaterlandes und unserer Heimat .

bearbeitet wurden , befürchteten . Es wurden .
wie , ,News Week " berichtet , Teile der briti
ichen Besayung gegen die aufständischen
Griechen eingesetzt, die sich darauf ergaben . Bei
dieser Gelegenheit wird auch verraten , daß wäh¬
rend der Kämpfe um die meuternden griechischen
Schiffe zahlreiche Griechen getötet oder verwun¬
det wurden , bevor die Aufständischen die Waffen
streckten .

Eichenlaub für Oberfeldwebel Haustak

() Führerhauptquarter , 19 . Mai .

Der Führer verlich am 14. Mai das Eichen¬
Taub des Ritterkreuzes des Eisernen Kreuzes
an Oberfeldwebel Martin Haustat in einem
ostpreußischen Grenadier -Regiment als 473 .
Soldaten der deutschen Wehrmacht .

Fast jeder Tag bringt neue Beweise
Volle Klarheit über die bolschewistischen Balkanpläne

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
Dr . W. Sch . Berlin , 20 , Mai .

In der letzten Zeit bringt fast jeder Tag
neue und absolut zwingende Beweise für die

und für die absolute Unterwerfung der anglo¬
maßlos ausscheifenden Pläne des Bolschewismus

amerikanischen Weſtmächte unter den Willen
Stalins . Unmittelbar nach der Enthüllung über
das von Roosevelt und Stalin ausgeheckte Hirn¬
gespinst eines Sowjet -Staates
Wilhelm -Kanal tann der Weltöffentlichkeit wie
derum ein sensationelles Dokument unterbreitet
werden , in dem die auf die völlige Beherrschung
des Balkans zielenden Moskauer Absichten in
allen Einzelheiten aufgezeichnet sind .

am Kaiser :

- Was sagt die Türkei dazu ?

Politik und der letzten Instruktionen der aufge¬
lösten Organisation in dem Wunsch , zur Siche¬
rung einer schnellen und wirksamen Aktion zu¬
sammenzuarbeiten und mit dem Endziel , auf
dem Balkan eine Union sowjetischer sozialisti

den zwischen den Balkanvölkern herrschenden
scher Republiken zu schaffen und ein für allemal

Streit zu beseitigen, folgendes:
1. Das Endziel beider Parteien ist die Schaf¬

sung einer Union sowjetischer sozialistischer Re¬

publiken auf dem Balkan , die Griechenland ,
Mazedonien , Bulgarien
fassen wird .

und Serbien um =

2. Die fommunistischen Parteien von Grie¬
chenland und Bulgarien dürfen eine beliebige
Taktik einschlagen , die sie für die Erreichung
des eben erwähnten endgültigen Kontraktes für
die geignetste halten .

Als der britische Premier Washington nach Das Dokument ist ein Abkommen der

den Junibesprechungen verließ , wurde er von griechischen und bulgarischen Kom :
munisten über die Gründung einer Uniondem amerikanischen General Marshall begleitet .

3. Beide Parteien werden für die SicherheitDer amerikanische Journalist Pearson will wis - sowjetischer Balkanrepublike . Es

sen, daß Marshall den britischen Premier ledig trägt die Ueberschrift „Abkommen", ist in Pe- der nördlichen Grenzen der Union arbeiten , und
lich auf Befehl Roosevelts hin beglei- trisi von Janni Ion i dies für die griechische zwar mit dem Ziel, die Donau zu errei¬

kommunistische Partei und von Doussian Daschen , die die Grenze Bulgariens und Serbiens
taloff für die bulgarische kommunistische sein wird. Diese Grenze wird dann nördlich
Partei unterzeichnet worden und hat folgenden von Fiume an der Adria enden .
Wortlaut :

tete. In amerikanischen Kreisen", so sagte er
ging damals das Gerücht , Marshall müsse

Churchill überwachen , damit dieser nicht
doch noch Eisenhower überrede , den Angriff auf
den Balkan zu unternehmen " . Churchill habe

sich auch tatsächlich in Algier für seinen Plan
eingesetzt und gefordert , daß nach der Eroberung
Siziliens und des Südzipfels Italiens der An¬

, ,Nach der Auflösung der kommunistischen
Internationale beschließen die griechische kom¬
munistische Partei und die bulgarische kommu¬
nistische Partei unter Berücksichtigung dieser

4. Bulgarien wird ein Zugang zum Aegäi¬
schen Meer gegeben werden .

5. Istanbul und die Dardanellen werden un¬

ter der Kontrolle der russisch-sozialistisch -sowjeti¬
( Fortsetzung auf Seite 2 )

Es ist etwas Wunderbares um den Geist der

verschworenen Gemeinschaft unserer großen und
mächtigen Partei , deren verantwortliche Männer
nun schon seit vielen Jahren kein Opfer und
feine Entbehrungen scheuen in ihrem unentwegs
ten Kampf um die Seele der deutschen Volkss
genossen . Fast alle diese Männer fennen neben
ihrer harten Berufsarbeit und den für sie so

spärlichen Freuden des Alltagsleben nichts an
deres als die beglückende Aufgabe, unentwegt
dem Vaterlande zu dienen , das Vaterland groß
zu machen zum Segen der langen Geschlechter¬
folgen , die nach uns kommen , und die dermal¬

einst die Früchte unserer Arbeit ernten sollen .
Uns hat das Schicksal dazu ausersehen , Opfer
zu bringen , Opfer im Kampf für die Unabhän =
gigkeit unseres Vaterlandes . Diese Opfer werden
denen , die nach uns kommen , erspart bleiben .

Jene werden die Forderung der Geschichte zu
erfüllen haben , in fleißiger Arbeit das zu sichern

und auszubauen , was wir ihnen als verpflich
tendes Erbe hinterlassen werden . Aber was
sowohl uns als auch sie eint im Dienste an
Deutschland, das ist die Partei , die ewig die
Sammelstelle der Besten und Willigſten ſein

zur Führung bringen wird.
und immer wieder die Fähigsten und Tüchtigsten

, ,Wenn auch die Jahre unsere Reihen in der
Partei merklich gelichtet haben , so ist doch die
Kraft und der Wille der Bewegung nicht anders
als einst. Wichtig ist nur , daß wir diese Kraft
der Bewegung , die fraglos überall draußen vors
handen ist , so einsetzen , daß wir ausgerichtet in
den kommenden Wochen und Monaten die Dinge
anpacken in der Erkenntnis , daß es in dieser
ernsten Zeit mehr denn je notwendig ist , die

engste Zusammenarbeit aller Parteistellen und
Gliederungen so zu gestalten , wie es erforderlich
ist . " Diese vom Gauleiter geforderte engste Zu¬
sammenarbeit aller Dienststellen der Partei und
ihrer Gliederungen wollen wir besonders in der
kommenden schweren Zeit auf das ganze deutsche
Volk ausdehnen . Unsere große Gemeinschaft soll
sich angesichts dessen, was uns an unseren Gren¬
zen umlauert , noch mehr als bisher vertiefen .
Droht uns doch allen dieselbe Gefahr . Wie es
in der Tat keinen Unterschied zwischen der
Partei und dem deutschen Volke gibt , wie sie

vielmehr aus der Tiefe des Volkes gekommen
ist und vom ganzen Volk getragen wird , so hat



Ser Feind diese viele Jahre hindurch vonfeiner Agitation behauptete Grenze zwischenPartet und Volt seit langem verwischt . Denn
fein Vernichtungsstreben geht nicht dahin , lebigelich die Bewegung Adolf Hitlers zu zerschlagen ,sondern das ganze deutsche Volt auszurotten .Das flingt fast täglich in wilden Haßgesängen
von jenseits des Kanals zu uns herüber. Wasist angesichts dieser Tatsache natürlicher , als daßwir uns dort, wo es möglich ist, noch enger zu
die wirklich auf Gedeih und Verderb mitein
ander verbunden ist , und für die es nur die
eine Losung gibt : Siegen oder untergehen .Daß in dem Kampf unserer SchicksalsgemeinSchaft auf Leben und Tod die Partei die Füh :rung hat , ist selbstverständlich . Denn sie ist ja
das große Sammelbecken , in dem sich die bestenKräfte aus allen Gebieten zum Wohle unserer
Heimat und unseres Vaterlandes vereinigt
haben . Sie erteilt die Richtlinien , die für jeden
verbindlich sind. Dabei ist es besonders im
Kriege, der ja eine Notzeit für alle bedeutet ,
angesichts der Einschränkungen und Entbehrun :
gen nur natürlich, daß der eine an dieser
und der andere an jener hart scheinenden
Maßnahme etwas auszusehen hat . Wie ver .
schwindend flein find jedoch die hier und dort
vorhandenen Mängel im Hinblick auf die um

Weiterhin schwere Kämpfe in Süditalien
Der Feind unter schwersten Verlusten abgewiesen Im Osten Sowjetangriffe gescheitert

0) Führerhauptquartier , 19. Mai . I Durch Abwurf zahlreicher Spreng - und Brand¬
Freitag belannt: Un der italienischen und unter abgestellten Zügen große Brände und

Das Oberkommando der Wehrmacht gab bomben entstanden in den Bahnhofsanlagen

Südfront halten die schweren Kämpfe vorallem im Abschnitt westlich und nordwestlich
Zerstörungen .

Derperia und bei Pontecorvo an.
mit sehr starker Panzer - und Schlachtflieger.
unterstügung nach mehrstündigem Artilleries
trommelfeuer angreifende Feind wurde unter
schwersten Verlusten abgewiesen, ein örtlicherEinbruch bei S. Oliva in erbittertem Ringen
abgeriegelt .

am
3m Osten scheiterten wiederholte Angriffe

der Bolschewisten # uteren Drieste ,
im Karpatenvorland sowie füdöstlich
Witebst und westlich Nevel . Starte bent¬
che Rampffliegerverbändegriffen in der letztenNacht die Bahnhöfe Rowne , Sarny und

Sdol - Bunowo mit guter Wirkung an.

gen Tage Terrorangriffe gegen mehrere Orte in
Nordamerikanische Bomber führten am gestri

Südeuropa , besonders in den Städten Bel
grab und Bloesti entstanden Schäden und

Marine -Flakartillerie wurden 35 Flugzeuge

Berluste unter der Bevölkerung . Durch deutsche
und rumänische Luftverteidigungsträfte sowie

abgeschossen .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
0 Berlin , 20 , Mai .

befehlshabers der Luftwaffe das Ritterkreuz
Der Führer verlieb auf Borschlag des Ober¬

des Eisernen Kreuzes
Itus , Bordfunter in einem Schlachtgeschwader.

an Oberfeldwebel Fis

Honan - Offensive mit Ueberraschungen
Auslandsdienst der OTZ .

EP . Ranting , 20 . Mai .

feststellen zu tönnen , daß der japanische Vor¬
marsch im Herzen Chinas die Befehlshaber in
Tschungting zu einer Aenderung ihrer Pläne
zwingen werde .

Tschiangkaischek fordert Waffen
Auslandsdienst der OTZ .

EP . Lissabon , 20 . Mai .
Der neuernannte Leiter der tschungking-chine:

fischen Militärmission in den USA., General
Shangtfchen , ist in Washington eingetrof¬

rung schwerer Waffen an Tschungking - China .

Entsatzversuche Imphals gescheitert

historischen Rolle als Wächter und Treas
händer der Meerengen zugunsten der sowjeti

bet feinem Besuch in Berlin 1940 vergebens bie
schen Aspirationen , für die befanntlich Molotow

daß eine sogenannte Dardanellenrepublik nur
deutsche Zustimmung gesucht hat . Es ist klar ,

der Türket durch die Sowjetunion
der Anfang der völligen Absorbierung

türkischen Volk selbst überlaſſen.

wäre . Somit fann man die Beurteilung dieses
Dokumentes , soweit es die Türkei angeht , dem

Mißtrauensantrag gegen Greenwood
Auslandsdienst der OTZ .

EP . Stodholm , 20 . Mai .

Die Meinungsverschiedenheiten innerhalb
der Unterhausfraktion der Labour -Partei sind
mit der formellen Loyalitätserklärung Bevans

hat nunmehr Bevan zusammen mit seinen Ge¬
respondent einer Göteborger Zeitung berichtet ,
teineswegs beigelegt . Wie der Londoner Kor¬

trag gegen den Fraktionsvorsitzenden Green¬
sinnungsfreunden einen Mißtrauensan¬

wood eingebracht und damit begründet , daß
Greenwood gegenüber Bevan seine Befugnisse
als Fraktionsvorsitzender überschritten habe .

Mißtrauensantrag angenommen wird .
Es ist jedoch wenig wahrscheinlich , daß der

Feindunternehmen gegen Solta
() Berlin , 20 . Mat .

An dem im Wehrmachtbericht vom Donners
tag erwähnten feindlichen Unternehmen gegen
die dalmatinische Insel Solta waren neben
Banditen auch alliierfe Truppen beteiligt .
Bei der Abwehr des Angriffs in den Morgens

nadiere unter Führung von Hauptmann der Re
stunden des 10. Mai fügten hannoversche Gres

serve Mohrmann dem Feind besonders

Die japanische Offensive im Süden des Gel¬
ben Flusses hat die Militärs in Tschungking
völlig überrascht , erklärte General Schunerotu
Sata , Oberbefehlshaber der japanischen Ex¬
peditions -Streitkräfte in China , als er dem
Europapreß - Korrespondenten unmittelbar nach
feiner Rückkehr von einer Inspektionsreise an die
sentralinesische Front eine Unter¬
redung gewährte . „In Tschungting rechnete man
damit , an der Grenze von Yunnan -Birma fämpfen . Er forderte dort dringend sofortige Liefe - chwere Verluste zu. Der Feind startete
fen zu müssen , und wurde daher offensichtlich von
unserer Offensive in der Provinz Honan , süd¬
lich des Gelben Flusses , überrascht ", sagte er .

Der General streifte turz die strategische
Bedeutung der nun von seinen Truppen
beherrschten Santau - Pefing - Bahn ,
namentlich für die weiteren Operationen in
3entralchina , und meinte : "Tschungtings mili .
tärische Führer tappen im Dunkeln über die
weiteren Pläne des japanischen Oberkomman¬
dos . Aber es ist besser, fie nicht vorher darüber
aufzuklären . Um Jo größer werden die Ueber
rasgungen für fe fein . Wenn es auch jetzt noch
zu früh set , um über den zu erwartenden mili¬
tärischen Effett der Sommerschlacht in Honan
zu sprechen , so glaubte der Oberbefehlshaber der
japanischen Expeditions -Armee dennoch schon

Auslandsdienst der OTZ .

fassende Tätigkeit , die die Partei insgesamt Tschungkings militärische Führer tappen im Dunkeln hinsichtlich weiterer Pläne Japansvollführt . Wir wollen immer nur das große
Ganze vor Augen sehen und danach die Arbeit
würdigen , die der einzelne Parteigenosse leistet .
Wir sagten es fürzlich schon : Wo ständen wir
heute , wenn die Partei nicht wäre ! Besonders
wir in der Heimat hätten den Schlägen des
Gegners nicht jenen Widerstand entgegensetzen
fönnen , zu dem uns allein die Idee Adolf Sit¬
lers die Kraft verliehen hat , fene Kraft , die
geboren ist aus dem Glauben daran , daß wir
nach dem Willen der Vorsehung eine große
Aufgabe zu lösen haben , um dadurch an die
Stelle zu tommen, von der aus in dem gequäl
ten Europa eine neue und bessere Ordnung ge¬
schaffen werden muß . Das erkennt jeder Volks¬
genosse. Was wäre aus uns geworden , hätten
wir die Partei nicht ! Zwar wäre dann wahr
scheinlich heute in Europa fein Krieg . Dafür
aber wäre schon längst vorher ein Schicksal über
unseren Kontinent hereingebrochen , das in seis
nen Auswirkungen unvergleichlich schlimmer
gewesen wäre als die Not - und Opferzeit , die
wir heute durchzustehen haben . Denn es zwet¬felt fein Einsichtiger daran , daß ohne die Bar¬
tet Adolf Hitlers schon im Jahre 1933 das bol¬
schewistische Chaos über uns gekommen wäre ,
in dem der weitaus größte Teil des deutschen
Voltes und der übrigen Wölfer Europas den
blutbefleckten Henkern des Kremis an das Mes¬
Jer geliefert worden wäre . Noch deutlicher , als
es heute schon ersichtlich ist , wird die Geschichte
Späterer Beiten einmal feststellen , daß der Füh
rer wirklich im allerletzten Augenblick an die
Macht gekommen ist , um das Reich und Europa
vor der Schreckensherrschaft des Bolschewismus
zu bewahren . Wäre es im Hinblick auf die
ungeheuren Verdienste der Bewegung nicht be¬
Schämend , in ausgesprochener Engstirnigkeit an
winzigen Mängeln herumtritteln zu wollen ?

Wir Parteigenossen kennen nichts Trennen¬
des zwischen uns und den großen Massen desdeutschen Volkes, die sich ebenso ehrlich undunermüdlich für den Sieg unseres heiligen
Vaterlandes abradern wie wir , deren ganzes
Streben ebenfalls nur darauf abgestellt ist,
Deutschland und immer nur Deutschland zu
dienen und mitzuhelfen an der Erringung des
großen Sieges , sei es auf dem Schlachtfeld ,
auf dem Acer , in der Fabrik oder am Schreib
tisch. Wir sind mit ihnen vereint in der Hin¬
gabe an unsere große gemeinsame Aufgabe . In
einem wollen wir Parteigenossen jedoch unsere

größte Ehre sehen , nämlich darin , stets in den
Reihen der Fleißigsten , der Gläubigsten und
der Tapfersten zu stehen . Wir wollen immer
Borbild sein , in den Notzeiten noch mehr als
sonst . Und wir wollen uns durch niemanden
überbieten lassen in unserem unerschütterlichen
Willen , zu stegen selbst dann , wenn es den letz¬
ten Einsatz fosten sollte . So verlangt es der
Führer von uns , und so hat es uns der Gau¬

"

EP . Iotio , 20. Mai .
Alle Versuche der Westmächte , in Indien

die japanischen Stellungen bei Kohima , nörd
lich von Imphal , zu durchbrechen, find bisherunter blutigen Verlusten gescheitert . Wie

Asahi " berichtet , wurde am 12. Mai ein legter
verzweifelter Versuch unternommen , die japani
sche Riegelstellung , die den Entsatz der bet
Imphal eingeschlossenen Truppen von Nordenaus verhindert , zu durchbrechen . Den Angriff

ebenso erfolglos wie alle frühern .
führten englische Truppen durch , doch blieb er

Ungarn hat seine Front gefunden
Innenminister Jaroß über die Stellung Ungarns im europäischen Verteidigungskampf

() Budapest , 20 . Mai .

Der ungarische Innenminister Ambor I aro
hielt bei der Amtseinführung eines neuen Re¬gierungspräsidenten zwet Reden , in denen erbetonte , Aufgabe der Regierung sei es , alle
inneren Feinde auszuschalten und wennnötig , auszumerzen . Ungarn müsse im
europäischen Verteidigungskampf seine Front
finden und habe sie auch bereits gefunden . Es
gebe feine ungarische Sicherheit und keine histo
rische ungarische Zukunft , solange an den Ab¬
hängen der Karpaten das bolschemistische Reich
stehe . Es gebe aber auch keine europäische Si¬
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cherheit , solange die Maschenschaften der anglo¬
amerikanischen Politiker darauf gerichtet sind ,

liber die Völker Europas zu herrschen. Dieser
durch die Teilung der europäischen Nationen
Krieg habe also auch seinen ungarischen Sinn .Krieg habe also auch seinen ungarischen Sinn .

denfrage und erklärte, mit den Lösungen, die
Innenminister Jaroh behandelte auch die Ju¬

von den Städten zur Absonderung der Juden '
getroffen worden seien , wäre das Judenpro¬

lauf der Nationen müsse jeder Stoff und jede
blem nicht abgeschlossen . Aus dem Blutkreis .

Möglichkeit der Ansteckung entfernt werden .
In dieser Hinsicht gehe die ungarische Regierung
Schritt für Schritt weiter .

seinen Angriff von dem kürzlich durch die Lufts
waffe bombardierten Inselstützpunkt Lissa aus ,
beffen Name durch den 1866 von Admiral Teget¬
hoff errungenen Endsieg in die Geschichte einge
gangen ist . Auf zwei Fähren und neun Lan¬
dungsbooten versuchten die Angreifer , an mehre

Wachsamkeit der deutschen Grenadiere wurden
ren Stellen auf der Insel zu landen . Dank der

fie aber schon vor dem Ausbooten bemerkt und
gleichzeitig von der an der Adriaküste stehenden
Heeresartillerie wirksam unter Feuer genommen .

Flieger , die mit Bomben und Bordwaffen ans
Unterstützt durch mehrfachen Einsatz britischer

griffen , versuchten die feindlichen Landetruppen
den ganzen Tag über an Land zu kommen und
die deutschen Stützpunkte auszuheben . Verein¬
zelt ans Ufer gekommene Gruppen wurden im
Gegenstoß vernichtet . Den legten stärksten An¬
griff führte der Feind in den Abendstunden ,
doch auch dieser blieb vergeblich . Da es den Vers
teidigern inzwischen gelungen war , weitere Ver
stärkungen vom Festland herüberzuschaffen , zog
sich der angreifende Gegner zurüd . Er ließ

Inselstügpuntt Solta blieb fest in deutscher
zahlreiche Tote am Strande liegen . Der

Hand .

Kowel -Eisenbahner geehrt
() Berlin , 20 . Mai .

Peter läßt Puritsch und Mihailowitsch fallen in lifenbahner genannt, bas im ges
England opfert seine Freunde und Schützlinge kaltblütig den Bolschewisten

0) Genf , 20 . Mai . quellen angelangt sei . Alle fünf Staaten , bei
denen die Guthaben der jugoslawischen Natio¬

lien , die Türkei und die Schweiz , hätten ein
technisches Embargo über sie verhängt , das auch
den Wünschen Titos entspreche . Infolgedessen
könne König Peters Finanzminister nicht mehr
aus dem Haupteinkommen der Regierung
schöpfen und sei lediglich auf die Einkünfte der
jugoslawischen Schiffahrt angewiesen .

König Peter von Jugoslawien hat , wie

dent Puritsch und Kriegsminister General Mi¬
hailowitsch fallen lassen . Er betraute Dr. Swan
Subatschitsch mit der Regierungsneubildung , der
die Bedingung stellte, daß Mihailowitsch der

Peter hat diese Bedingung angenommen .
neuen Regierung nicht angehören dürfe . König

Entsaz des seit dem 17. März von zahlreichen
Als am 7. April der Wehrmachtbericht den

Sowjetdivisionen hartnädig , aber ergebnislos
berannten wichtigen Wellenbrechers und Kno¬
tenpunktes Rowel verkündete , wurde zum
erstenmal in der Geschichte dieses Krieges ein

schloffenen soldatischen Einsatz als Teil der in
der Stadt eingeschlossenen Kampfgruppe mit der
Waffe in der Hand den schweren Abwehrkampf

oft erwähnten und auch ausgezeichneten Feld¬
mitgekämpft hatte . Es waren nicht jene schon

eisenbahner im grauen Rock des Soldaten , die

feindlichem Beschuß oder im Bandenkampf sich
bewährten , sondern Männer des blauen
Eisenbahnerheeres , die der Wirbel der
Absehbewegungen im Osten zu Frontsoida .
ten werden ließ . Etwa hundert dieser Kowel¬
Eisenbahner , die sich als Kämpfer besonders

verkehrsministerium , Dr. Ganzenmüller ,
Ehrung durch den Staatssekretär im Reichss
ausgezeichnet hatten , erfuhren eine besondere

der außer den bereits an die Kowel -Eisenbahner
auf dem Schlachtfeld verliehenen 44 weitere 14Eiserne Kreuze, darunter Spangen zum EK. II

Anzahl Kriegsverdienstkreuze 1. und 2. Klasse
von 1914 an alte Weltkriegssoldaten , sowie eine

mit Schwertern , die der Führer verliehen hat ,überreichte.

leiter als Aufgabe in unserem Frontgau zuges Exchange " aus London meldet , Ministerpräsi - nalbant ruhten , Großbritannien , USA . , Brafie eisenbahner im grauen Rod des Soldaten , die
wiesen . Wissen wir Nazis doch aus dem inne
ren Kampf um Deutschland am besten , was
allein der Wille zu erreichen vermag . Nicht die
Zahl an Menschen und Waffen ist das Entschei¬
dende . Ausschlaggebend sind allein Beharrlich¬
feit und Wille , mit denen wir eine Sache in
fanatischer Entschlossenheit verfolgen . So haben
wir einst gesiegt , als es galt , Deutschland zu erschen Meldungen weiter heißt , einer der ersten

Dr. Subatschitsch war , wie es in den engli¬
obern, und so werden wir heute siegen, wo es jugoslawischen Politiker , die die Bedeutung desdarum geht , sich gegen eine Welt von Feinden Freiheitskampfes Titos anerkannten . Tito
zu behaupten . Ruhig sehen wir dem entgegen, Anhänger in London erklärten , man könne beiwas die Zukunft bringen wird . Und gefaßt der Verkündung der neuen Ministerliste mitharren wir der kommenden Ereignisse , ob sie einigen Ueberraschungen rechnen. Dr.nun unser Gebiet berühren oder nicht. Solange Subatschitsch, der Jugoslawien nach dem Zusam¬wir Nationalsozialisten leben" , so schloß Paul menbruch im April 1941 verlassen und sich nachWegener seine Rede, deren Bedeutung einst den Vereinigten Staaten begeben hatte , trafdie Geschichte unseres Gaues an Ems und We- fürzlich, so schließt die „Exchange" - Meldung, aufser festhalten wird , und solange ein Funke Einladung von König Peter in London ein .jener Disziplin , Treue und Kameradschaft in
unseren Herzen glüht , wird keine Sefunde uns
weich werden lassen, dem Führer helfend zur
Seite zu stehen . Wenn er jemals etwas von uns
forderte , dann in dieser Stunde : Deine ganze
Person , mein Kamerad !"

Hitler - Jugend ehrt die Mütter
0 Berlin , 20 . Mai .

Aus Anlaß des Muttertages hat Reichs:
Jugendführer Armann für die Einheiten der
Sitler - Jugend angeordnet , daß jeglicher Dienst
am 21 . Mai entfällt . In der Weisung des
Reichsjugendführers kommt zum Ausdruck, daß
alle Jungen und Mädel diesen Ehrentag der
deutschenMütter im Kreise ihrer Familien ver¬
bringen sollen. Bei den nationalsozialistischen
Feiern wird die Hitler -Jugend mit ihren Lie¬
dern der deutschen Mutter ehrfurchtsvollen
Dank sagen. Vor allem aber gedenkt in diesen
Tagen die deutsche Jugend jener Mütter , die
durch den Heldentod ihrer Söhne unserem Volk
das größte Opfer gebracht haben . Aus den
KLV . -Lagern wird die landverschickte Jugend
ihren tapferen Müttern , die sich im Terror des
Feindes und im Kriegseinsatz der Heimat ein
starfes und gläubiges Herz bewahrt haben ,
frobe Grüße entbieten .

Noch bevor die Nachricht von der Entlassung
Dr . Puritschs bekannt wurde , wies „ Daily
Herald " darauf hin, daß König Peters Regie¬
rung fast am Endeam Ende ihrer finanziellen Hilfs

ministers Mihailowitsch wirft ein grelles Licht
Die Abhalfterung Puritschs und des Kriegs¬

auf die Art , mit der der junge jugoslawische
König Peter in London behandelt wird . Mandiktiert ihm die Forderungen und liefert ihn
dem Bolschewismus aus . Entsprechend den
Wünschen des Bandenhäuptlings Tito wird dem
König das Konto gesperrt, so daß er ganz der
Gnade der Sowjets ausgeliefert ist.
Dieses Beispiel ist ein neuer Beweis für den
gemeinen Verrat Englands an seinen
Freunden und Schüßlingen . Derselbe Mihailo¬
witsch , den die englische Presse einst als den
Retter seiner Nation feierte , wird heute kalt =
blütig Tito geopfert , weil Mostau es befiehlt .

Fast jeder Tag bringt neue Beweise
(Fortsetzung von Seite 1 )

schen Republiten eine unabhängige autonome
Republik bilden .

6. Griechisch , Serbisch - und Bulgarisch -Maze¬
donien, das ist das Gebiet zwischen dem Flusse
Nestos und dem Berge Rodop im Osten , den
Bergen Rila , Osonkoff und Sar im Norden , den
albanischen Alpen und der Pindus -Gebirgskette
im Westen und dem Berge Umpus und dem
Aegäischen Meer im Süden , mit der Insel Thas
sos wird eine unabhängige autonome Republik
innerhalb der Union bilden ."

Es wird der britischen und amerikanischen
Agitation unmöglich sein , die Echtheit dieses
Dokumentes zu bestreiten , denn wie der ,,Daily
Mail " zugibt , ist das Abkommen schon vor län¬
gerer Zeit in die Hände der Kairo -Vertreter der

Daily Mail " und des „ Daily Herald " gelangt
und von ihnen aus Gründen , die sie nicht näher

Der niederländische Osteinsat
() Berlin , 20 . Mat .

besetzten niederländischen Gebiete , Reichsminis
Auf Einladung des Reichskommissars für die

ster Dr . Senß - Inquart , und des Leiters des Ars
beitsbereiches Niederlande der NSDAP ., Obers
dienstleiter Ritterbusch , besprach Gauleiter Dr .
Meyer in Den Haag in seiner Eigenschaft als
ständiger Vertreter des Reichsminister für die
besetzten Ostgebiete Fragen des niederländischen
Osteinsatzes .

0 Reichswohnungskommissar Dr . Ben hatte die
Mitglieder der Deutschen Akademie für
Wohnungswesen in Berlin zu einer Ar¬
beitstagung verfammelt , auf der er als wichtigste
Sofortaufgabe der Akademie die Notwendigkeit for¬
derte, durch Forschungen und Entwicklungen ouf
dem Gebiete der Baustoffe und des behelfamäßigen

angeben wollen , lange Zeit zurückgehalten und
erst jetzt den Zeitungen übermittelt worden.

Besondere Aufmerksamkeit dürfte das Dofus
ment in der Türkei beanspruchen . Dort kann
man sich allerdings seit der deutschen Veröffent¬
lichung über die Berliner Forderungen Molo¬
tows feinen Illusionen nach dieser Richtung mehr
hingegeben haben, aber der Fund der „Daily
Mail " und " Daily Herald " -Vertretung in
Karo wirst doch auch auf die türkische Politik
der Alliierten ein neues und höchst interessantes
Licht. Es werden nunmehr", so schreibt in die¬
sem Zusammenhang die Deutsche Diplomatische
Korrespondenz . die letzten Zweifel behoben Madrid , Venden , ist bei einem Flugzeugunglücküber die Rolle , die man in Moskau und Te¬
heran der Türkei nach dem Kriege zudachte . Es
liegt auf der Hand , daß sich hinter dem neuesten
Wirtschaftsdruck der Engländer und Amerikaner
auf die Türkei noch mehr und schlimmeres ver¬
birgt , nämlich die Bedrohung ihrer

Bauens die Schaffung von behelfsmäßigen Bauten
energisch zu fördern .

0 Der britische Gesandte und Geschäftsträger in

in der Nähe von Barcelona ums Leben gekommen .
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Was bringt der Rundfunk ?
6 * * * * * * : Reichsprogramm . 7. 80 - 7 . 45 :Bem Gören und Behalten : Franz Schubert (2) .0. 10 8. 80 : , , ir fingen vor - und for macht mitSingelettung : Willi Träder . 14 . 15 - 15 : Allerlei vonawet bis dret . 15 - 15 . 30 : Melodien rund um die

Liebe. 15. 30- 16: Frontberichte . 16 - 17 : Aus zeitge¬
nöfitscher Unterhaltungsmusit . 17. 15- 18: SeitereMelodienfolge . 18 - 18 . 30 : Beliebte Klänge , gefun
gen, gefpielt . 18. 80- 19: Der Bettfpiegel. 19. 15 bis
19. 30: Frontberichte . 20. 15- 22 : „Bunter Netenwir¬bel", Unterhaltung zum Wochenende nit zablzeichenSolisten und Kapellen .

*

Sonntag : Reichsprogramm , 8- 8. 80 ; Orgel¬Tonzert. 9- 10 : Mujit zum Sonntagmorgen : 10. 80
zum Muttertag mit einer Ansprache der Reichs¬
frauenführerin Gertrud Scholz -Klint und eirer
Dichtung von Fr . W. Sommen . 11. 05- 11. 30 : Eine
Mutterfantate von Karl Seins Klein. 11. 80 12. 80 :Mittagskonzert mit tänzertscher Muftt . 12 . 40 - 14 :
Das deutsche Volkskonsert . 15- 15. 40: Numreiftis¬
chen , ein Märchen . 15. 40- 16 : Solistenmufit . 16 - 18 :
Was ich Soldaten wünschen. 18- 19 : UnstertItche
Musik deutscher Meister. 19- 20: Der Zeitfpiegel am

bis 11 : Vom Großen Vaterland : Eine Serbung

Sonntag . 20 . 15 - 22 : Bunter Klang am Abend " , Un =
terhaltungssendung mit Soliften und Orchestern .

decSportdienst 3
SV . Pewsum spielt in Oldenburg

0) In Oldenburg erwartet Viktoria den oft.
friesischen Meister Spielvereinigung Bewfum ,
und wird gegen diefe Elf , die im Bofalrennen Tus .Aurich und LS . Ahlborn glatt schlug und erst gegen
den Bremer SV . ausscheiden mußte , einen febr
schweren Stand haben . Unser Meister tritt diesmal
mit seiner vollständigen Läuferreihe on die Sonntag 34 3 . Marfan S

Heute auf dem Emder Marinesportplatz
otz . In einem Abendspiel meffen um 17. 30 Uhr

auf dem Marineiportplas in Emden die
mnichaften new Turich und B. /

Kriegsmarine Emden ihre Kräfte . Da auf beiden
Seiten neue Spieler ausprobiert werden. ift eineVorhersage des Stegers nicht möglich .

ASG . Spiel und Sport / Stern in Norden

otz . Die erste Fußball - und Jugendmannschaft
der Emder Kriegsiportgemeinschaft weilen beim
Turnverein Norden , um auf dem Jahn .plaz am Sonntag Rückspielverpflichtungen einzu
Iöfen .

Handballturnier auf dem Ellernfeld

mit

Durch praktische Arbeit wurde Politik gemacht

DOI

Aufgaben und Leistungen des Mütterdienstes unserer Frauenorganisation in den vergangenen zehn Jahren
Wem wäre es wohl früher eingefallen , | etwa vom zweiten Kriegsjahr an ,

einem Kochlehrgang eine politische Frage gänge für Säuglings - und Gesundheitspflegezu verbinden ? Wer steht selbst heute ohne erneut in den Vordergrund traten , fonnte man
weiteres die politische Bedeutung einer Ein- gerade auf diesen Erfahrungen aufbauen ; denn
richtung wie die des Mütterdienstes der natio - wieber galt es, in den neu erworbenen Gebie¬
nalsozialistischen Frauenorganisation ein , ob- ten mit ihren hunderttausenden Umstedlern ein¬
wohl der Gedanke , durch gute Auswertung der fachster bäuerlicher Bevölkerung mit großem
vorhandenen Nahrungsmittel dem Gegner die Kinderreichtum bei der Erhaltung des fungen ,
Blodadepläne zu stören , inzwischen schon ge- tostbaren Lebens zu helfen .
läufig geworden ist ? Es gehörte schon poli¬
tisches Fingerspizengefühl dazu , in der Mütter¬
schulung von vornherein neben den praktischen
Auswirkungen die nationalpolitischen zu sehen .
Der politische wie der praktische Auftrag über
nahmen Patendienste bei der Gründung des
Mütterdienstes vor nun zehn Jahren ; die Nach
folgenden mögen darüber urteilen , wer den
Borrang hatte . Wahrscheinlich werden sie zu
dem Ergebnis kommen , daß hier durch die
prattische Arbeit Politit gemacht wurde , jedoch
so, daß beides ein voller Erfolg wurde . Was in
diesem Falle als ein tühnes Prinzip zum ersten
mal zur Geltung fam , bat fich später als Leit
faden für die gesamte politische Schulung der
Frauen erwiesen . Es mußten da schon andere
Formen gefunden werden ; die erfolgreichste war
und ist , Gemüt und Geist der Frauen bei einer
technischen Ausführung anzusprechen .

Im Rahmen des Mütterdienstes ist dazu
reichlich Gelegenheit . Alle Fächer der Familien¬
führung werden in den verschiedenen Kursen
bearbeitet , die zusammen schon seit längerer
Zeit , auch im Kriege unwandelbar , rund
500 000 Frauen im Jahr erfassen . Diese
Zahl wird mehr bestimmt von der Möglichkeit
des Mütterdienstes , mit den vorhandenen Lehr¬
fräften Lehrgänge zu bestreiten , als von der
Nachfrage. Es ist gar teine Frage , daß diese
Zahlen erheblich höher liegen würden , wenn
der Mütterdienst sich im selben Tempo weiter
hätte entwickeln tönnen wie vor dem Kriege
und wie es die grundsägliche Planung vorsieht .
Immerhin tonnten seit 1939 zunächst noch 223
von den jezt 600 Mütterschulen errichtet
werden .

Lehrgänge - Grundlage der Arbeitota. In einem Dreterturnier treffen am morgt
gen Sonntag um 13. 45 Uhr auf dem & Ilernfeld
in Aurich die Handballmannschaften von Bremer Die sieben Lehrgänge des Mütterdienstes in
Sportverein , TEB. /Kriegsmarine Gunden und Kochen , Nähen , Säuglingspflege , allgemeiner
Tus. /Kriegsmarine Aurich aufeinander . Es werden Gesundheits - und häuslicher Krantenpflege , Erdrei Spiele über jeweils 40 Minuten Spielzeit auss
getragen . Der Ausgang der Kämpfe ift als offen auziehung , Heimgestaltung und Spielzeugherstel
bezeichnen . lung sind heute wie vor zehn Jahren die

Grundlage der Arbeit . Dabei stand , entsprechendEndspiel um die Handball -Gebietsmeisterschaft der politischen Lage, mal der eine Kurs mehr
ots . Am Sonntag stehen fich die sandball

mannfchaften der Banne Leer und Ol
benburg auf dem Marinesportplaß in eerum
13 Uhr im End fotel um die Gebietsmeisterschaft
im Handball gegenüber . Obwohl der Bann Olden¬
burg allgemein als Steger erwartet wird , dürfte er
es in Leer nicht leicht haben , den Sieg mit nach
Sanfe zu nehmen .

Bannfanfarenzug Fähnlein 3/381 4 :5 ( 2 :2)
ots . Am Donnerstagabend stellte sich die neuauf¬

gestellte Mannschaft des Bannfanfarenzuges Leer
der Mannschaft von Fähnlein 8/381 zu einemHandballfreundschaftsiptel Die Mann¬
schaft von Fähnlein 8 siegte mit 5 :4 Toren .

Auf den zweiten Pfingsttag vorvérlegt
ota . In der Gaumeisterschaft im & rauen

handball wurde das für den 4. Juni in GmDent vorgefebene Entscheidungstreffen Emder
Turnverein - Bremer Turngemeinde
auf den swetten Pfingsttar vorverlegt .

verteilt :

im Vordergrund als der andere . Zu Beginn
wurde vor allem größter Wert auf eine große
Anzahl von Säuglingspflege -Lehrgängen gelegt ,
da die Säuglingssterblichkeit im Vergleich zum
zivilisatorischen Stand unseres Landes mit viel
zu hohen Zahlen rechnen mußte . Damit be¬
gannen die Sonderaktionen in den Not¬
tandsgebieten , vor allem der Rhön , der

Eifel und des Bayerischen Waldes . Wer eine
Karte betrachtet , auf denen die wesentlichsten
Einrichtungen des Mütterdienstes eingetragen
sind , wird mit Erstaunen feststellen , daß außer
in den Großstädten in diesen Gebieten die mei
sten und die oftmals ersten von ihnen am Wert
sind . In der Rhön wurde die erste Heimmüt¬
terschule gegründet , und in einem Eifeltreis

nahm die erste fahrbare Mütterschule ihre Tätige
feit auf . Als zu einem späteren Zeitpunkt ,

in

-

die Lehr - gen nahegebracht werden . In den Lehrgängen ,
der Säuglings - und Gesundheitspflege werden .
die Besucherinnen mit rassen - und bevölkerungs¬
politischen Problemen und Forderungen vers
traut gemacht , in den Kurfen der Haushalts¬
führung haben sie ein offenes Ohr für die volks.
wirtschaftliche Lage . Der Erziehungslehrgang
findet im fünften Kriegsjahr einen bisher nicht
verzeichneten Antlang ; in ihm lernen die Müt

Je mehr die Bestrebungen zunahmen , ter die Jugendbetreuung der Partei fennen .
Deutschland in möglichst großem Umfange un¬
abhängig von dem Ausland zu machen , desto besuche und Sprechstunden in den Müt

Neben den Kursen sind lange schon Haus

mehr Beachtung verlangten schon
Kriege die Kurse der Haushaltführung . Man tage in das Programm des Mütterdienstes auf

dem terschulen , Mütterabende und Kindernachmit

machte die Frauen mit einheimischen Nahrungs - genommen worden . Durch diese Formen wird
mitteln und Textilien vertraut und unterwies
fie in der zuträglichsten Verarbeitung und ratsuchenden Frau , aber auch ihr Bedürfnis nach

die individuelle Betreuung und Führung der

Pflege . Gesundheitliche Ueberlegungen spielten Geselligkeit und Zusammenhalt gefördert , dasauch bei diesen Lehrgängen eine große Rolle . gerade in den letzten Jahren immer größer
Es war das Erbe der Arbeitslosenzeit mit ihrer wurde , ist der nächste Aussprachepartner meistschleichenden Unterernährung zu überwinden . nur für kurze Urlaubstage da . Die Mütters
Das fonnte nicht nur dadurch betrieben werden , schule wurde zu einem Mittelpunkt und zu einer
daß die Einkommen allgemein aufgebessert wur - Zufluchtsstätte für alle die , die einmal in ihren
den , sondern auch dadurch , daß die Hausfrau Banntreis getreten sind . Da fie die Stelle ist,
aufgefordert wurde , mit den ihr zur Verfügung wo sich die Frauen im tiefsten aussprechen , bie
stehenden Mitteln möglichst das zuzubereiten , tet fie politische Ansatzmöglichkeiten wie feine
was den größten Nährwert hat , und zwar so, andere Einrichtung . Die Lehrkraft des Mütter¬
daß es diesen auch behält . Der einzelnen Frau dienstes gibt den heute so sehr belasteten Frauenmag die Planung der Kurse im Hinblick auf die durch ihre praktische Unterweisung und durch
Notwendigkeiten des Voltsganzen vielleicht ihr verständnisvolles Eingehen auf die Nöte
nicht immer voll aufgegangen sein , für die Füh - jeder einzelnen wirkliche Hilfe und Erleichte
rung des Mütterdienstes waren ste stets maß- rung . Damit gingen die Absichten in Erfüllung ,
gebend . die diesem einzigartigen Wert einst zugrunde

gelegt wurden , das stolzes Zeugnis für die
soziale Leistung und Haltung des Reiches ge
rade im Schicksalstampf mit Bolschewismus und
Plutokratie ablegt Dr. Magda Menzerath .

Im Augenblid ist es so, daß in den Städten
die Näh - und Bastelture zu neuer Be¬
deutung gelangt sind , auf dem Lande mit der
schon an sich schwächeren ärztlichen Versorgung
jedoch die Lehrgänge in Säuglings - und Ges
fundheitspflege ; die Landfrau ist aus langer
Gewohnheit eher in der Lage , mit leichten
Krankheiten auch ohne Arzt fertig zu werden
als die umquartierte Stadtfrau , die ohne die
neuerworbenen Kenntnisse aus den Kursen des
Mütterdienstes oft ziemlich hilflos dastehen
würde . Unter den Umguartierten ist die

überhaupt sehr groß, da ste oft mehr Zeit haben
Neigung , Mütterschullehrgänge zu besuchen,

als zu Hause , dann aber auch , weil sie für jede
Anregung dankbar sind. Es ist selbstverständ¬
lich , daß der Mütterdienst diesen Anforderungen
weitgehend nachgekommen ist und einen Teil der
bisher in den Großstädten beschäftigten Lehr¬
träfte mit in die Aufnahmegaue gegeben hat .
Mütterdienst in fast ganz Europa

Wenn so die politische Entwicklung schon in

der inneren Gestaltung des Mütterdienstes ihre
Beachtung fand , so natürlich erst recht in der
äußeren . Heute sind Mütterdiensteinrichtungen
fast in ganz Europa vorhanden . Jede Aus¬
meitung des Reiches führte räumlich auch zu
einer Ausdehnung der Mütterschulung . Dars
über hinaus folgte die Lehrkraft den Frauen ,
die in den besetzten Gebieten ihr Arbeitsfeld
fanden . Er übernahm sehr wesentliche Aufga
ben in den deutschen Volksgruppen , denen nichts
so sehr abging wie geschulte Sozialkräfte . Im
Wechsel sind etwa 300 Mütterschullehrkräfte
außerhalb des Reiches tätig .

Es braucht wohl taum noch betont zu wer¬

den , daß im Rahmen der Lehrgänge den Frauen
jeweils die allgemeinen politischen Auffassun

husen .

Emben .

Achtung

Wohnungs¬
inhaber !

Wer jetzt in den Luftnotgebieten das
Allernötigste für den Luftschutzkoffer
zusammengesucht hat , wird dabei in
Schränken und Kästen alle möglichen
Aufhebsel entdeckt haben , an die er
längst nicht mehr dachte , die er also
auch niemals mehr wirklich brauchte
Wer seine Bestände noch nicht auf
das Notwendigste durchgesehen hat ,
sollte dies jetzt nachholen . Alte Klei
dungsstücke , Wäsche , Flicken , Stoff
reste alles , was nur irgend entbeh
lich ist , wird heute dringender denn
je gebraucht , um Rohstoffe für die
Kriegswirtschaft zu schaffen . Immer
mehr steigt der Bedarf von Front und
Heimatnotgebieten helft mit zum
Ersetzen des Nötigsten : gebt für die

Spinnstoff - , Wäsche - u . Kleidersammlung
7 . Mai bis 27 . Mai 1944

DER REIGHSBEAUFTRAGTEDER # SDAP FORALTMATERIALERFASSUNG

Amtliche Bekanntmachungen Abschnitte N 23 St . und N 24 St . der öffentlicht . Emden 20. 5. 44. Zugleich teile mit Feuerschuhmitteln zu dulden Kuhtalb . O. Schilling , Jheringsfehn 101
Wer die mit der Durchführung Bestes Fuchshengstenterfüllen . R. Foden ,rosa Karten bzw. R 11 St . und N 12 St . namens der Landräte obiger Kreise : Der haben .

Angehörige der Geburtsjahrgänge 1926/ der blauen Karten ), im übrigen in Ge- Oberbürgermeister Stadternährungs - dieser Maßnahme beauftragten Personen Westersander .
treidenährmitteln zur Verteilung .28 tönnen sich für die Führer oder 3. amt Abt . B. hindert oder zu hindern sucht, wird mit Fertel und Läuferschweine . Chr . Dirks ,

Emden , Am Feentfer Tief .
Unterführerlaufbahn der Waffen -44 be- Uebrige Rationen . Es werden demgemäß Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , Gefängnis und Geldstrafe oder einer die¬

werben . Ihnen stehen folgende Laufbah - folgende Erzeugnisse der gleichen Norden u. Wittmund . Eierabgabe . Auffer Strafen bestraft . In besonders schwe- Fertel . Johann Heyen , Brinkum .

new offen : - Führer und Unterführer Wenge wie in der 62. Zuteilungsperiode den Abschnitt a der Reichseierfarte 62 ren Fällen tann auf Zuchthaus erkannt Fertel . J . D. Jürgens sen ., Filsum .

im Truppendienst bzw Verwaltungs Brot , Mehl , Fleisch. Käse, werden 3 Eier abgegeben. Die Kaufleute werden. Norden , 18. 5. 44. Der Bür Fertel . Joh . . Bruns , Simonswolde .
Fertel . Udo Dänetas , Nortmoor .

Dienst, Waffen- und Munitionsdienst , Quart , Kaffee Erjag und Zusatzmittel, beginnen mit der Verteilung , sobald sie germeister als Ortspolizeibehörde .

dechnischer Dienst, Feuerwerkerdienst, Sa Bollmilch, Zucker , Marmelade , Kunst- im Besitz der Ware find. Der Abschnitt Gemeinde Süderneuland I. Lebens - Prima Fertel . F. Rottinghaus , Been¬

nitätsdienst , Veterinärdienst , Wehrgeo - bonig und Kataopulver . 4. Lebensmittel - 62 behält auch über den Verfalltermin mittelfarten -Ausgabe Sonnabend , 20. 5. ,
loge, Musikerdienst und Sonderdienste. zulagen für werdende und stillende Mütseine Gültigkeit bis zur Belieferung . von 15- 17 Uhr in der gewohnten Rei- Fertel . J. Ribbentrop , Westerhusen üb.
Bewerber segen sich sofort mit dem Erter . Werdende und stillende Mütter so Emden , 20. 5. 44. 3ugleid namens der henfolge . Der Bürgermeister . Schwere Fertel , Jan Müürmann , Diele .
gänzungsamt Dez Waffen - 44. Ergän - wie Wöchnerinnen erhalten nach den gel - Landrate obiger Kreise : Der Oberbür Gemeinde Süderneuland II . Bebens - Gutes Milchschaf . Georg Sinrtos , Ut
gungsstelle Nordsee (X ) , Samburg 13, tenden Bestimmungen als Zulagen fäg - germeister Stadternährungsamt Abt . mittelfarten Ausgabe Montag , 22. 5. , werdum , Mühle .
Mittelweg 38, in Verbindung Auskunft lich / Liter Vollmilch und 100 Gr . B von 15- 15 . 30 Uhr für den Schulbezitt Güftes Shaf . Th . Specht , Busboomssehn .
und Beratung außerdem durch den Wer - Nährmittel . Die Ausgabe hat in Form

Stadt Emden . Lebensmittelfartenaus - Radörft , von 15. 30- 16. 15 Uhr für den Schaflamm , gr . Glopstein , Stiefeltamp .
beführer : Rttf . Walter Lütgemüller , von Berechtigungsscheinen bzw. Lebens¬ 1,2 Kl . -Chinchilla , zuchtreif , tät , R.
Aurich (Ostfr . ). Sandhorst , Sprechz wo - mittel - und Reise- und Gaststättenmarten gabe . In der kommenden Woche gibt es hiesigen Bezirk . Der Bürgermeister .

Gemeinde Lütetsburg . Lebensmittel Buse , Norden , Friesenstr . 1, Ruf 2548 .
Dituf . Oswin Schreiber , Emden, Bettumer (Beginn der 63. Zuteilungsperiode ) wer Weise von Montag bis Donnerstag , täg- 14- 16 Uhr,
hentags vormittags . Ruf NSB 611, u erfolgen . Mit Wirtung vom 29. 5. 44 neue Lebensmittel und Rauchertarten .

Die Verausgabung erfolgt in gewohnter farten -Ausgabe Dienstag , 23. 5. , von Jagdterrier , reinraffig . 10 M. Ang . L
im Schulgebäude . Der 698 OT3 . Leer .

Straße 48 , Sprechz . 7. 30 bis 18 Uhr den die Berechtigungstarten für wer
Frisch -Setter , Rüde , 3 M. , mit Stamm¬

täglich, Ruf NSV 303, 3145. sowie dende und stillende Mütter , Wöchnerin 9 - 16 Uhr . Neben den laufendent . Bürgermeister .
Lebensmittelfarten werden Marmeladen baum . Ang . N 263 DT3 . Norden .

durch sämtliche Dienststellen der Polizeinen MI und II " eingeführt , die auf Fleden Hage . Lebensmittellarten -Aus

die jeweilige Zuteilungsperiodeabgestellt für entrahmte Frischmilch sowie Buder gabe Sonnabend, 20. 5. , von 14. 30 bis
find und von den Ernährungsämtern an tarten mit verausgabt. Die Lebensmit- 16 Uhr, im Schulgebäude. Der BürgerJungen der Jahrgänge 1927 und 1928, Stelle von , Berechtigungsscheinen bzw . eltarten find beim Empfang nachzuzäh- meister.Der Weg zum Offizier des Heeres ! El - Lebensmittel - und Reise - und Gaststätten , Retlamationen tönnen nur am Austern ! Euch und Euren Jungen steht für tenmarten ausgegeben werden können .

Gemeinde Blaggenburg . Lebensmit

Der Oberbürgermeister 15 - 16 Uhr , in der Schule . Der Bür¬
germeister .

und Gendarmerie .
farien , Eierfarten und Bezugsausweise

alle Fragen über die Offizier und Un- Etwaige örtliche Berechtigungsausweise 19. 5. 44.
gabetisch berücksichtigt werden . Emden , teltarten -Ausgabe Montag , 22. 5. , von

teg :

Reichsnährstand

Schäferhund , 8 M. Ruf Norden 2411.
Tiermarkt : Zu kaufen gesucht

Schlachtpferde u . Fohlen tauft immer
Rozichtachterei Krahe . Emben. Ru
2882. Abhol . m eig . Transportauto .

Kaufe ständig Schlachtpferde . Notschlach
tungen werden zu jeder Zeit sofort er
ledigt . Habe gute Verwertung f. Not
schlachtungsfühe . Martin Coets , Leer ,
Ulrichstr. , Ruf 2562

Notschlachtungsvich, sämtl . Sorten , auch
Pferde . Conr . Lüden , Wiesmoor , Ruf 18.

g. Hund . Johann Bloem , Loga , Ritter
traße 8.

Suurhusen .

teroffizierlaufbahn des Heeres der Nachfür werdende und stillende Mütter usw . Stadternährungsamt Abt . B.wuchsoffizier zur Verfügung . Jeden 2. sind von der 63. Zuteilungsperiode ab
und 4. Dienstag im Monat hält der ungültig . 5. Gültigstellung der Zusag Stadt Emden . Lebensmittelfarten für Kreis Wittmund . Pockenschuzimpfung
Nachwuchsoffizier des Heeres von 8 bis und Zulagetarten . Zur Erleichterung Binnenschiffer und ausländische Zivil - 1944. Die am 16. 5. bekanntgegebenen
13 und 16 bis 18 Uhr seine Sprech - des Wareneintauses und der Marken - arbeiter . Die Lebensmittelfarten für Impftermine werden aufgehoben . Neue
stunden in Leer (Ostfr .) ab . Wehrmelde abrechnung wird die bei den allgemei- Binnenschiffer werden in der kommen Termine werden demnächst veröffentlicht
amt , Straße der SA 42. Jezt kommen nen Lebensmittelfarten bestehende Rege- den Woche wie folgt verausgabt : Diens werden. Wittmund , 18, 5. 44. Der Land
die Jahrgänge 1927 und 1928 zur Be- fung, wonach die Wochenabschnitte zu tag bis Freitag 9- 12 und 15- 17 Uhr, rat des Kreises Wittmund .
rufsberatung . Annahmestelle X für Offi- Beginn der Zuteilungsperiode anlaufen Sonnabend 9- 12 Uhr im Ernährungs - Stadt Leer . Eröffnung der Bade¬
ziers und Unteroffizierbewerber des See - und sämtlich erst mit Ablauf der Zu - amt (, , Central -Hotel ") , 3immer 4, 1. anstalt am 22. 5. 44. Badezeiten von

Nachwuchsoffizier Oldenburg II, teilungsperiode verfallen , auf alle Ab- Stod . Die Lebensmittelkarten für aus - 8- 13 Uhr und von 15- 20 Uhr, Sonn- Schäferhündin mit Stammb . Kl. Harms ,
Leer (Ostft. ) , Straße der SA 42 (Wehr schnitte der Wochenkarten (Bulagetarten, ländische Zivilarbeiter werden am tome tags von 9- 13 Uhr . Der Bürgermeister . Schaflamm. Ang . postlagernd Leer 75.meldeamt ), Ruf 2268 , App . 5. 3ujagtarten für Schwer - und Schwerst - menden Mittwoch , 24. 5. , im Ernäh

Loga . Hundebesitzer und Hundehalter Mutterlojes Füllen .Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , atbeiter , 3 -Karten ) ausgedehnt . Der rungsamt (, , Central -Hotel ) . Zimmer 3, Jürgen Janssen ,
Norden und Wittmund . Lebensmittel - Gültigkeitsausdrud auf diesen Karten 1. Stod , ausgegeben, ebenfalls 9- 12 in Loga werden aufgefordert , bis zum Pfalzdorf . Anmeld. auch Zimmermann ,

Aurich , Weißes Haus " , Ruf 636.
zuteilungen für die 63. Zuteilungsperi - lautet dementsprechend. 6. Langfristige Uhr . Emden, 19. 5. 44. Der Oberbürger - 30. 5. die Hundesteuer für das Rech¬
ode vom 29. 5. bis 25. 6. 44. Die Bedarfsnachweise . Die Reichstarte für meister Stadternährungsamt Abt . B. nungsjahr 1944 bei der Gemeindetaffe

einzuzahlen . Die Steuer beträgt für Tiermarkt : Zu vertauschenLebensmittelrationen der 62. Zuteilungs - Marmelade (wahlweise Zuder ), Die Stadt Emden . Beiträge zur Hannover einen Hund 15 RM , für zwei Sunde
periode gelten mit folgenden Ausnahmen Reichseierfarte und der Haushaltsausschen landwirtschaftlichen Berufsgenossen 39 RM . Loga , 18. 5. 44. Der Bürger - Weidetuh g. hochtr . od . frischget . Kuh .auch in der 63. Zubeilungsperiode : 1. meis für entrahmte Frischmilch verlieren schaft . Die Heberolle über die von den meister : Baumfalt .
Fettrationen . Alle Inhaber von Reichs - mit Ablauf des 28. 5. 44 ihre Gültige Betriebsunternehmern für das Jahr 1943 B. Hoffmann , Warsingsfehn -Ost 160.
fettfarten einschl . der Reichsfettbarten feit . Die Karten werden daher für die zu zahlenden Beiträge zur Hannover¬ Zu vertauseken
SV 1 bis SV 6 sowie die Inhaber der 63. bis 66. Zuteilungsperiode (29. 5. chen landwirtschaftlichen Berufsgenossen¬
Wochenkarten für ausländische Zivil - bis 17. 9. 44) neu ausgegeben und be- chaft für den Stadttreis Emden liegt in
arbeiter erhalten innerhalb der unver - rechtigen in der bisherigen Weise zum der Zeit vom 22. 5. bis 5. 6. 44 wäh Betr . Pferdeschäzung . Montag , Diens - Damenschuhe , braun , s . g. erh . , Gr .
ändert bleibenden Gesamtfettration ein - Warenbezug . Dem Verbraucher ist also rend der Dienststunden im Gasthaus , tag und Mittwoch Prüfung der Pferde - 391/2, geg. Gr . 38. Emden , Ruf 3230.

heitlich je 100 Gr . Fleischschmalz . Die wieder die Möglichkeit eingeräumt , den Südflügel (Versicherungsamt) , zur Ein- tammrolle . In diesen Terminen fönnen 8 Rundfunk-Röhren für Batterie , 2 B
geg . Sessel od . Lederhausschuhe , Gr . 43 .

Butterration wird erhöht , die Marga - wahlweise zu beziehenden Zucker auf die sichtnahme der Beteiligten öffentlich aus . auch Pferde sofort geschätzt werden . Nä¬
rineration zum Teil herabgesetzt , an Reichskarte für Marmelade innerhalb Emden, 18. 5. 44. Der Oberbürger - beres beim Bürgermeister . Kreisbauern - Ang. G 481 OT3 . Emden.
die über 14 Jahre alten Versorgungs - der Gesamtgültigkeitsdauer der Karte meister Rollschuhe geg . Puppe . Footen , Emden ,

Graf -Enno -Str . 89 .
berechtigten auch die Ausgabe von Spei - oorweg zu beziehen . Marmelade darf je¬ Die Malaria -Untersuchungsstation des
feöl fortgeführt . Die Hälfte der Schlacht doch wie bisher nur innerhalb der auf Staat ! Gesundheitsamtes Emden ist tägl Versammlungen
fettzulage für Schwer und Schwerst - den Einzelabschnitten vorgesehenen Fristen
arbeiter wird ebenfalls durch Fleisch - abgegeben und bezogen werden . 7. Reichs - geöffnet von 9 bis 12 und von 16 bis

Versicherungsverein für Zuchtstuten
Schmalz ersetzt . Für die Abgabe von zuderkarte . Da die Verbraucher nach den Aurich . Außerordentl . Generalversamm¬
Fleischschmalz gelten die bisher getroffe - Bestimmungen des Herrn Reichsministers Kreis Norden . Kreisberufsschule Bew - Ruh , belegt , fung . E. Saathoff , Been - lung Freitag , 26. 5. , 9. 30 Uhr , im Buhre
nen Vorschriften . Die Abgabe des Fleisch - für Ernährung und Landwirtschaft den jum . Alle berufsschulpflichtigen taufm . hujen . schen Gasthofe . Tagesordnung : 1. Be¬
schmalzes erfolgt also nur beim Fleischer Zucker für die 63. und 64. Buteilungs - Lehrlinge und Anternlinge des 1., 2. u. Gute Färse , hochtt ., od . geg . Lieferungs - richt über den Stand des Vereins . 2 .
oder in Gaststätten . Die Abschnitte sind periode auf Grund einer besonderen 3. Lehrjahres , welche zur Kreisberufs

Pemfum gehören , müssen sich Hatshausen .
zu tauschen . Diedrich Manssen , Höchstversicherungssumme und Entschädi¬

gesondert von den Fleisch - und Fett - Zuderfarte bereits in der 62. 3utei - Ichule gungsjag , 3. Anträge und Sonstiges .
bedarfsnachweisen abzurechnen . Vegeta - lungsperiode beziehen mußten , enthält Dienstag , 23. 5. 44 , von 9 - 12 Uhr , im Schönes Kuhtalb . Geschw . Appeldorn , Der Vorsitzende : Th . Grönefeld .
tier , die regelmäßig den Fleischaustausch die mit den Lebensmittelbarten der 63. Geschäftszimmer der Handels - u . Berufs Bingum .
pornehmen , können an Stelle des Fleisch - Buteilungsperiode auszugebende Reichschulen in Emden , Am Burggraben 13, Guter Kalbbulle , väterl . - u . mütterl . ¬
schmalzabschnittes in gleicher Menge zuderkarte nur Abschnitte für die 65. zur Aufnahme in die Berufsschule mel- feits sehr gute Leistung . Frau G. Kot ,
Reise - und Gaststättenmarben über Mat - und 66. Zuteilungsperiode . b. Abgabe den . Norden , 16. 5. 44 .
garine erhalten . 2. Nährmittelrationen . Der Bestellscheine . Die Verbraucher haben Stadt Norden . Betr . Feuerschuhmittel - Kuhtalb , rotb . H. Martens Wwe ., The
Die unveränderte Nährmittelration von die Bestellscheine 63 in der Woche vom behandlung . Kraft der mir erteilten ringsfehn II .
600 Gr . (bei Inhabern der blauen Nähr - 22. bis 27. 5. 44 bei den Kaufleuten Ermächtigung ordne ich auf Grund des Aelt . Kuhtalb . Hermann Dänitas , Norte
mittelfarten SV / G und SV / G - Jgd . 300) abzugeben . Oldenburg , 5. 5. 44. Der Luftschutzgesezes , in der Fassung vom moor .
gelangt ebenso wie in der 61. Zutei - Reichsstatthalter in Oldenburg und Bre - 31. 8. 41, § 2 ( RGBl . I S. 506) an , Kuhtalb . 3. F. Möhlmann , Detern .
fungsperiode wieder in Höhe von 50 Gr . men . Landesernährungsamt Weser -Ems daß die Eigentümer von Gebäuden die Ruhtalb und jung . Schaf . Gite Utena ,
In Kartoffelitärteerzeugnissen (auf die Abt . B. J . A . : Dr. Fischer . Wird ver - Behandlung brandgefährdeter Holzbau Sandhorft .

Vi

18 Uhr Der Amtsarat

Der Landrat .

ichaft Leer .

Tiermarkt : Zu verkaufen

Stammfuh , hochtt . Menne Aden . Brin
fum !

tier

Bunderhee .

Filma - Theater

Norder Lichtspiele . Sonntag Märchen¬
vorstellung , 10 Uhr (Karten ab 9 Uhr )
und 13 Uhr (Karten ab 12 Uhr ) :
„Frieder und Catherlieschen " , Son
nige Jugend " , " Der Geisterfönig ".

Ortsfilmstelle Aurich . Sonnabend , 20 , 5. ,
19. 30 Uhr , in Brems Garten : „ Sab
mich lieb . Für Jugend verboten .

Wir beabsichtigen , im Sommer¬
halbjahr 1944 folgende

techn . Lehrgemeinschaften
durchzuführen : Fachrechnen
Stufe I bis III ( techn . Rechnen )
Maschinenzeichnen Stufe I b . III

Algebra Stufe I , Schiffbau¬
zeichnen Stufe Ibis III , Rechnen

mit dem Rechenstab .

Anmeldungen sind bis zum
31 . Mai 1944 in unserer Dienst¬

stelle abzugeben .

Die Deutsche Arbeitsfront ,
Kreiswaltung Emden ,

Leistungsertüchtigungswerk ,
Parteihaus , Zimmer 6

An die

Ostfriesischen Stufenbesitzer !
Die Züchter werden daran

erinnert , sämtl . Decker¬

gebnisse der 1943 belegten
Stuten ( auch der güst ge¬
bliebenen und verfohlten

Stuten ) fristgemäß beim
Vertrauensmann zu

melden .

Ostfriesisches Stuthuch e . V.
Norden .

Alimaterial

und

leere Flaschen

nicht , wegwerfen , sondern
sie neuen Zwecken dienstbar
machen , weil sie auch ge¬
braucht noch wertvoll sind .
Leere Formamint - Flaschen
mit Schraubdeckel müssen
heute an Apotheken und
Drogerien zurückgegeben

werden .

BAUER & CIE
BERLIN



Familienanzeigen

lieben

Wilma Theefjes , Wachtm . Otto Samorsli .
Rorden / Süderneuland I, Seenwalde ,
Mat 44 .

Wilhelm Saathoff , Minna Saathoff , geb.
Wultopf . Aurich . Rud. - Eucken-Allee 1,
Mai 44 .

Es wurden geboren : Irmgard Warkus , Hero Janssen , Uffz . in
Ottilie Meejte am 14. 5. 44 , 3 Monate ] einem Fallschirm -Ig . Regt . Bahrdorf

nach dem Heldentode meines (Braunschweig ) . Osterupgant , Mai 44.
Diannes als legtes Vermächtnis . Minna Es haben sich vermählt :
Distus , geb. Rademacher , Aurich .

Franz am 5. 5. 44. San . Obergejt . Al
bert Jürgens , z. 3. im Osten , und
Frau Sara , geb. Klüver , Wolitzeten . Seini Bootsmann ,Joyanne Martha am 13. 5. 44. Wiartha
Bauersfeld , geb. Müller , Obergest .
Harmannus Bauersjeld , 8. 3. im
Westen . Emden , Gartenstr . 18 , 3. 3.
Sandhorst .

Anita Bootsmann ,
geb. Fink , verw . Schröder . Leer , Ham :
burg 22 , Gentastr . 47 .

Gefr . Heinrich Brennede , Martha Bren¬
nede , geb. Seeberg . Norden , Schulstr .
36, Mai 44 .Oscar Diedrich Johannes am 16. 5. 44. Oberbootsmannsm . Meinhard Coordes ,Wiarie Ohnesorge , geb. Sjuts , Otto Jurina Coordes , geb. Peters Aurich .Ohnesorge , z. 3. Italien , Gabens . 18. 5. 44 .Tomter am 17. 5. 44. Thereze Haren , Schiffsoff . Bernhard Fischer , Käthe Figeb. Frerichs , Dirt Haren , West -Vic - scher, geb. Baumann . Boefzetelerfehn ,torbur . Neermoor , 21. 5. 44 .

Rohwer , Loppersum . Wir danken für
erwiesene Aufmerksamkeiten .

Gretus Geerdjen , Wachmann , Diederite
Geerdsen , geb. Bruns . Pilsum , 18. 5.
44, Wir danken für erwiesene Auf¬
merksamkeiten .

Hannelore am 15. 5. 44. Gertrud Gauert , Hermann Reints , Luise Reints , geb.geb. Hennete , j . 3. Jheringsfeyn ,
Wachtmeister Friz Gaueri , 3. 3. im
Often .

Touter am 14. 5. 44. Etta Bergmann ,
geb. Stromann , Hinricus Bergmann ,
6. 3. Wehrmacht , Crildumersiel .

Gertraudes Hildegard am 1. 5. 44. Kurt
Feiste und Frau Gretchen , geb. Zee
mann , Gwesen, Blumenstr . 6 .

Hans -Dieter am 12. 5. 44. Diedrich
Engelberts , 3. 3. Wehrmacht , und

Gerd Gerdes , z. 3. im Often , Anna
Gerdes , geb. Weingarten . Süderneu
land II bei Nadörst , 11. 5. 44. Wir
Danten für erwiesene Aufmerkjams
teiten .

Frau Dini , geb. Oltrop , Emden . 3. 3. 44-Usha . Seinz Utena , Gretel Utena ,hlhorn i . D. , Haus Lethe .
Rarl Fid , Obergeft . , Gerbina Fid , geb.

Striet . Spaden b . Wesermünde , Heis¬
felde , Neemannsweg 33, 20 , 5. 44 .

Friedrich Paul , Wübbina Paul , geb.
Spetter . Sülfeld , Stapelmoor , 6. 5. 44 .

Obergefr . Emil Roscher , z. 3. Urlaub ,
Sanni Roscher , geb. Campen Strad
holt , 20. 5. 44 .

Matr . Obergefr . Heinrich Saathoff , 3. 3 .
Urlaub , Sildegard Saathoff , geb. Riebe .
Wallinghausen b . Aurich , Teterow

geb. Mansholt . Timmel , 14. 5. 44 .Rita Maria Irmgard am 14. 5. 44.
Irmgard Herrklotsch , geb. Stoll , 3. 3 .
Marienstift , Aschendorf , Feldw . Herr
liotsch , Emden , Martin Faber -Str . 16.

Es haben sich verlobt :
Foolie Joosten , Mädel -Hauptgruppen

führerin , Ludwig Buhr , Obergefr .
Lübbertsfehn , Aurich , 21. 5. 44.

Cheiene Janssen , Rindert Hillrichs , Ob. ¬
Gefr . Holtland , z. 3. Bunderbee ,
Soitland , 3. Urlaub . (Medlenb . ) . Teterom , 13. 5. 44.

Johanne Basse , Johann Harders , Ober - Obergefr . Fotto van der Wall , 3. 3 .gefr . Heisselde , Klinge -Jhrhove . Urlaub , Fenna van der Wall , geb.Kate Vortriede , Hinrich de Vries . Em Adelmund . Ochtelbur , Moordorf , 20. 5. 44.
den , Störtebekerstr . 9 , Emden , Jung - Martha Freimuth , geb. Meyer , nachträgfernbrüdjfr . 3, 21. 5. 44. lich am 6. 5. 44 mit dem am 6. 10.

43 auf dem Felde der Ehre gefallenen
Obergefr . Anton Freimuth . Moordorf ,
Kr . Aurich , Hagen -Grinden b . Bremen .

Es danken :

Helene Siemers , Obergefr . Heinrich Jard .
Pettum , Wesermünde , z. 3. Urlaub ,21. 5. 44 .

Ursula Mittler , Kraftf . -Gefr . Gerhard
Schubert . Harsweg üb . Emden , Olbers :
dorf üb . Zittau i. S. , 21 , 5. 44. Für die Aufmerksamkeiten zu ihrer Ver¬

Anni Goosmann , Heie Hanssen , Ober mählung : Ltn . D. R. Carl Hamm
geft . i . e. Gren . Regt . Wilhelmsfehn I , ten Cate .und Frau Martha . geb.Sandhorst , z. 3. Urlaub , 21. 5. 44 .

Irene Hinrichs , Johann Grohn , Post - Norden , Mai 44 .
inspektor . Norden , Wittmund , Mai 44. Für die vielen Aufmerksamkeiten anläß¬

Auguste Lange , Heinrich Richter , Bau lich ihrer Kriegstrauung : Uffz . Her =
unternehmer . Leer , Hindenburgstr . 21 , bert Kunze und Frau Hanna , geb.
Meppen a . d . Ems . Zimmermann , Aurich .

Hermine Wiels , Gerhard Hüser . Papen - Für die vielen Aufmerksamkeiten anläß
burg , 3. 3. Leer . Heisfelde , z. 3. im lich ihrer Goldenen Hochzeit : Lübbe
Often , Mai 44 . Warfia und Frau Gerdjen geb.

Gerda Löschen , Franz Lutesch , Boots - Foden , Eversmeer .
maat . Emden , Staatswerft 37, Wien ,
3. 3. Kriegsmarine , 17. 5. 44.

Käte Christmann , Hellmut Hüttenrauch .
Aurich , Wiardastr . 25, Leipzig , 20. 5. 44 .

Emden , Pilsum , 18. 5. 44 .
Wir erhielten die traurige Nach¬
richt , daß mein lieber Vater ,

mein lieber Berlobter , unser lieber
Bruder , Ontel , Schwager und Neffe ,
Obergeit .

Ibe Uden
im Osten gefallen ist. In tiefer Trauer :
3be Uden als Sohn , Antalea Better
als Verlobte . Geschwister und An =
verwandte .

Seisfelde , Leer , Berlin ,
Landsberg .
Hart und schwer traf uns die

Nachricht , daß mein innigstgeliebter
Mann , Klein -Hans -Dieters glüdlicher
Vater , unser lebensfroher Sohn , Bru
der , Enkel , Schwager und Ontel , Uffz.

Hans Lehmann
bei den schweren Kämpfen im Osten
im Alter von 31 Jahren sein junges
Leben für uns lassen mußte . Sein eins
ziger Bruder fiel im Osten und sein
Vater im Weltkriege . Wer ihn ge¬
fannt , weiß . mas wir verloren . In
tiefem Schmerz : Fran Friedel Lehs
mann , Söhnchen Hans -Dieter , Familien
Bersite und Reverts .

Loga , Leer , 17. 5. 44 .
Wir erhielten vom Oberstabs¬
arzt die tieftraurige , unfaẞhate

Nachricht , daß unser lieber ältester
Sohn , unser allzeit lebensfroher Bru
der , Vetter und Neffe , Matr .-Gefr .

Detmer Johannes Veltjes
an seiner schweren Verlegung in seis
nem 21. Lebensjahre fanit entschlafen
ist. Auch er gah sein junges , blühen¬
des Leben für uns alle und sein ge¬
liebtes Vaterland . In tiefer , stiller
Trauer : Christian Veltjes und Frau
Ettje , geb , Niemeyer , Kinder und
Angehörige .
Gedächtnisfeier wird noch bekanntgeg .

Nordseebad Juist (Siedlung ) ,
16. 5. 44 .
Hart traf uns die erschütternde

Nachricht , daß mein innigstgeliebter
Mann , der gute , treusorgende Bater
seines Töchterchens Ingrid , mein lie¬

Sohn , Schwiegerjohn , Bruder ,
Schwager , Onkel , Vetter und Neffe ,
Obergeft .

ber

Hermann Dirts
im Alter von 34 Jahren sein Leben
für Führer und Vaterland am 17. 4 .
bei den Abwehrkämpfen im Osten las
jen mußte . Er folgte seinem Bruder
nach 8 Monaten . 3n tiefer Trauer :
Loni Dirks , geb. Freytag , Töchterchen
Ingrid und alle Anverwandten .

Bebetaspel , Abbingwehr , Fahne ,
16. 5. 44 .
Noch in tiefem Schmerz um un¬

jeren lieben Franz , traf uns zum
zweitenmal die unfaßbare Nachricht ,
daß nun auch unser letter und jüng¬
jter Sohn , unser lieber Bruder , Schwa¬
ger , Neffe und Better , mein lieber
Verlobter , Obergefr .

Johann E. Veen
im blühenden Alter von 21 Jahren
am 10 4. im Osten gefallen ist . In¬
tiefer Trauer : Franz Been und Frau
Anna , geb. Eilers , Geblea Behrends
als Braut .
Gedächtnisfeier am 2. Pfingsttage , 10
Uhr , in der Kirche zu Bedetaspel .

Folmhujen , 17. 5. 44 .
Wir erhielten die schmerzliche
Gewißheit , daß unser innigstge =

liebter , unvergeßlicher Sohn , unser
lieber , herzensguter Bruder , Schwager ,
Onfel , Neffe , Vetter , Bootsmannsm ,

Georg Wilhelm Meyer
im Alter von 29 Jahren auf See den
Heldentod fand . Unser Schmerz ist um
so größer , da sein lieber Bruder Jo¬
hann im Osten gefallen ist. In tiefer
Trauer : Johann Meyer und Frau Ge¬
fina , geb. Bergenthal , Geschwister und
Angehörige .
Trauerfeier am 2. Pfingsttage , 10. 30
Uhr , in der Kirche zu Ihrhove , wozu
wir alle herzlich einladen .

Für die vielen Glückwünsche und Eh¬
rungen anläßlich ihrer Diamantenen
Hochzeit: Hermann Böke und Frau ,Breinermoorhusen .

Pitum , Steinhausen , 17. 5. 44 .
Wir erhielten von unserer
Schwiegertochter die schmerzliche

Nachricht , daß ihr lieber Mann , der
liebevolle Bater seiner vier unmündi
gen Kinder , unser lieber , guter Sohn ,
Bruder , Schwager und Onkel ,

Harm Bohlen
Obergefr . i . e Gren . Regt ., am 12. 3.
im 38. Lebensjahre im Osten gefallen
ist . Schmerzlich traf uns die Nachricht ,
da wir im Weltkriege einen Sohn und
ein Entellind in diesem Kriege ges
opfert haben . In tiefem Schmerz :
Freert Bohlen und Frau , Geschwister
und alle Angehörigen .

Timmel , 17. 5. 44 .
Von seinem Leutnant erhielten
wir die erschütternde Nachricht ,

daß unser lieber einziger Sohn , Neffe
und Better , die Stütze unseres Alters .
Obergefr .

Attje C. Aden

bei den schweren Kämpfen an der Oft
front im Alter von 31 Jahren am
24. 4. gefallen ist . Er wurde auf
einem Heldensriedhof zur legten Rube
bestattet . Wir beugen uns unter Gottes
gewaltige Hand . Die tieftrauernden
Eltern Anton Aden und Frau Gerhar
dine , geb. Mansholt , und alle Angeh .
Gedächtnisfeier am 4. 6. , 10 Uhr . in
der Kirche zu Timmel .

Aurich, Lindenstr . 15, 20, 5. 44.
An den Folgen eines Unglüdsfalles
ging in den Abendstunden des 18. 5.
unseres Hauses Sonnenschein, unser lb.
Töchterchen und Schwesterchen

Ursula

Wiesens , 17. 5. 44 .
Heute erlöfte der Herr von einem qual¬
vollen Leiden meinen (b. Mann , un
seren guten Vater , Schwieger , Groß¬
vater , Bruder , Schwager Ontel und
Better , Landwirt

Garrelt Janssen Fecht
im Alter von 76 Jahren . In stiller
Trauer : Gesche Fecht , geb. Erts , Kin¬
der und Angehörige .
Beerdigung Sonnabend , 20 5. 13. 30
Uhr , vom Sterbehause .

Jemgumgeise , St . Georgiwold ,
Wymeer , 18. 5. 44.

Heute , am Himmelfahrtstage , ging un¬
ser lieber Vater . Schwieger , Groß¬
vater , Schwager , Ontel und Better ,

Heito Albers Meyer
im gejegneten Alter von reichlich 90
Jahren in Frieden heim Um stille
Teilnahme bittet im Namen aller An¬
gehörigen : Familie Meyer .
Trauerfeier Montag , 22. 5. , 13 Uhr ,
in Jemgumgeiie Beerdigung 16 Uhr
in Hazum .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag . 21, 5. 44. Emden : Neue

Kinderkirche , 17 Uhr P. Weerda . Mitt
Kirche : 10 Uhr P. Immer , 11. 20 Uhr

woch , Hojstr . , 16 Uhr P. Immer .

Zu mieten gesucht
Es ist doch Leichtsinn , für den Fall einers

Ertrantung feine Borsorge getroffen
zu haben . Bedenten Sie es einmal u.
bestellen Sie noch heute unsere Werbe - Möbl . Zimmer mit Verpflegung in ruh .
jchriften Ueber 600 000 sind bei uns Haushalt von ält . rüst . Rentner für

Umg .persichert . Deutsche Mittelstandstran - läng . Zeitdauer in Aurich od

tentasse Boltswohl " , V. - V. a . G. , Siz Ang . A 355 OTZ . Aurich .
Dortmund . Prospette find anzuf . bei ini . Zimmer für Schülerin in Aurich .
Hermann Gerten , Emden , Douwesstr . Bettwäsche wird gestellt Ang A 353
3 II , u . Heinrich Kettwich. Justizinip möbl . Zimmer für Angestellten für die

OTZ . Aurich .

Dauer von etwa 4 Woch ., mögl . Nähe
Molkerei . Milchabjazgenossenschaft e.
G. m. b. 5. Emden .

Verloren

i. R. , Leer , Kleine Oldekamp 26 .
Austünste ü Firmen u Private un allen

deutschen Plägen erteilt schnell u . for ,
rett Auskunfte Detimer u Co Osna
brüd Riedenstraße 4 Ruf 5559

Such !" Und peng " , schon lag die
Flasche in Scherben auf der Straße .

Geldbörse m. Jnh . Donnerstag , 11. 5. ,Nur gut , daß sie leer war " . tröstete wahrich . im Autobus zwisch. Sanderssich die junge Frau und ging weiter .
Die Scherben aber blieben liegen und busch u. Wiesmoor . Gute Belohn , zu

zerschnitten die Reifen von Fahrrädern gesich. Nachr . an Volksschule Wiesmoor .

und Autos . So werden täglich un - Handtasche mit Inh . u. Kleidertarte auf
den Namen Karoline Haase in derersegliche Rohstoffe vernichtet und wert¬ Brückstr Bitte die Kaufleute , nichtsvolle Arbeitsstunden vergeudet . Darum auf die Karte abz Nacht an GeorgWerKampf der Gedankenlosigkeit .

Scherben macht , bringe jie auf die Haase , Wittmund .
Seite . Entstehen gar Schnittwunden , Rechter Handschuh , schwarz , mit weißen

Nähten . Stadtmitte bis Conrebbersnicht lange mit unzulänglichen Mit¬ weg . Abz . Leer , Brunnenstr . 10.teln , etwa dem Taschentuch , verbinden ,
W. , bei Menthe ,sondern gleich ein Stüd Traumaplast D3 . -Müge , gez . R

Wundpflaster aufgeklebt , auch auf die , ,Lindenhof Geg . gute Belohn . abz .
fleinste Verlegung . Die Wunde ist da Emden , Außer dem Norde : tor 3.
mit vor Verunreinigung geschützt und Feldpostbrief (Rolle ) . Inh . Bildvergröße
heilt auch schneller ab . Sie werden
außerdem beobachten , daß das fest an
liegende Traumaplast -Wundpflaster bei
der Arbeit nicht stört .

rung . Emden , Gr . Osterstr . bis Post¬
amt , Finder wird geb . . Inhalt beim
Fundbüro abz .

Möbeltraggurt am 9. 5. in Emden ,
Neue Heimat " zur Adolf Hitler -Str .Kath . Kitche, Hof von Holland : Messen Die Kohlenklauer -Garde . Dein Freund . Wiederbr . Belohn , Hilto Meyer , Emum 7. 30, 10 und 18 Uhr . Wolthusen :

Uhr P. Brunzema . Borisum : 10. 30 Uhr
10. 30 Uhr P. Brunzema . Uphusen : 9. 15

P. Müller , teine Kinderkirche . Jarssum :
9 Uhr P . Müller . Gandersum : 9 Uhr
B. Rottefint . Tergast : 10. 30 Uhr P.
Rottelint . Suurhusen : 9 Uhr Piedigt .
Loppersum : 10. 30 Uhr Predigt . Sinte :
14. 30 Uhr D. Hollweg , P. Immer , Nors
den , P . Samer . Harsweg : Keine Kirche .
Gr . Midlum : 9 Uhr Predigt . Freepsum :
10. 45 Uhr Predigt . Canum : 9 Uhr Pre¬
digt . Greetsiet : 9 Uhr P. Beenten . Pils
um : 10. 30 Uhr P. Beenten . Manslagt :

9 Uhr P . Theine . Groothusen : 9. 30 Uhr
Predigt . Hamswehrum : 10. 45 Uhr Pres
digt . Upleward : 11 Uhr P. Theine . Cam
pen : 14 Uhr P. Theine . Woltzeten :
14. 30 Uhr Predigt . Wirdum : 10 Uhr
P. v. Ophuysen . Wybelsum : 10 Uhr P.
3wizers . Ryjum : 14 Uhr P. Zwizers .
Norden : Luth . Kirche : 9. 30 Uhr , Ge¬
meindehaus , P. Schmädete , 11 Uhr Kin
derkirche . Kath . Kirche , Adolf Hitler
Str . 20 : 8 und 9. 45 Uhr . Arle : 10 Uhr
P. Feldmann . Dornum : 10 Uhr .
Smidt , 11. 15 Uhr Kinderkirche . Ofteel :
10. 15 Uhr Kirche , 14 Uhr Kinderlehre .
Berumerfehn : 13. 30 Uhr Kinderţirche , 15
Uhr P Eister . Aurich : Reform . Kirche :
10 Uhr Sup . Rodenhauser , 11. 15 Uhr
Kinderfirche . Luth . Kirche : 10 Uhr
Wehrmachtgottesdienst , Marineps . Hempel ,
11. 15 Uhr Kinderkirche . Bangstede : 10
Uhr Kirche . Victorbur : 10. 30 Uhr Kirche ,
P. Brunten . Forlig : 8. 30 Uhr Kirche ,

10. 15 Uhr Kinderlehre . Wiegboldsbur:
P. Brunten . Engerhaje : 8. 45 Uhr Kirche ,

Dir sei ' s hiermit gejagt ,
lentlauer -Garde tagt .

die Koh¬
Verstedt fuchtden , Am Vierkant 10, Ruf 2479

drum laß Damenarmbanduhr in Emden . Geg . Bes
lohn . abz . Emden , Pelzerstr . 45 .

Geldbörse mit Inh . hoh . Geldbetrag .
Trauringe , Fleisch - und Raucherkarten )
am 17. 5. in Emden von Deichstr . bis
Straße der SA . Geg . hohe Belohng .
abz . W. Horn Emden . Gr . Deich
straße 19 I.

ste Dich zu umgarnen ,
Dich dringend vor ihr warnen .
Spar Kohle , Licht und Arzenei .
dann ist ' s mit ihrer Macht vorbei .
Fühlst Du gesundheitlich Dich wohl ,

dann , Freund , spar auch das Chi
nojol , doch wenn erkrankt Dein
Nachbar ist. so daß auch Du ge
fährdet bist , dann ist es Zeit , dann
ichüz Dich wohl und gurgle brav
mit Chinosol .

Gefunden

Bessapan - ein rarer Film ! Man triegt Breecheshoje . Geg . Erst d. Unt . abz .
ihn , doch nicht überall . Nun : dieser OTZ . , Weener , Horst -Wessel -Str .
friegsbedingte Fall darf niemanden in
Harnisch bringen . Erk müssen wir den
Sieg erringen !

Zugelaufen

Za verkaufen

Zu kaufen gesucht

Ueber die Schnur hauen , ist ab und zu Hund , weiß , mit braun . Kopf , auf d.
einmal ganz schön. Wer es ständig tut , Namen ,, Struppi " hör . Innerhalb 3
untergräbt seine Gesundheit . Wir müs Tag . abz . W. Aeitens , Hörnhusen ..
sen durch sinnvolle Gestaltung von Ar
beit und Lebensweise auszugleichen
versuchen . Naturnahe Heil -Nährmittel ,
wie die Tropon -Präparate , helfen das Wochenendwagen , 25 RM . , u. Wäsche

steigerg . Tropon -Werke , Köln -Mülheim . Gutes ' Boot , 6 Meter , f. Motor u Se¬
bei zur Gesunderhaltung und Leistungs - torb , 10 RM . Ang . N 264 OT3 . Norden .

Helfen ! Aber mit Verstand ! Nur wer gel , 700 R . Ruf Leer 2805 .
besonnen hilft , hilft gut ! Tropft Dir Dachstroh . Eckhoff, Großefehn 35 und 331.
vom Finger gleich das . Blut , machst Manteltamin mit Escheinsaz , 70 RM . ,
du natürlich erst mal Raft und brauchst elettr . Hängelampe , 6 RM . Emden ,
dann auch noch Hansaplast ! Douwesstr . 3 II , Ruf 3815 .

Fotoamatör Immerschnapp macht aus
alter Gewohnheit von jedem Motiv
mehrere Aufnahmen , um daraus erst
später die beste auszusuchen . Klüger Kleiderschrank , gut erh . Ang . E 478

fritisch zu prüfen ; so schont man den Anzug, g . erh. Gr . 50.
wäre es , das Bild schon im Sucher DTZ . Emden .

Ang . 691
14 Uhr Kinderlehre , 15 Uhr Kirche . fostbaren Hauff -Pancola -Film für an OTZ . Leer .
Leer : Ref . Kirche : 10 Uhr P. Brouer , dere wertvollere Aufnahmen ! Leere Weinflaschen in fed . Menge . Folts
11. 20 Uhr Kinderkirche . Lutherkirche : Der bekannte ABC -Schnitt für die selbst - & Speulda , Leer .
10 Uhr P. Knoche , 11. 20 Uhr Kinderkirche . Schneidernde Frau mit 25 Modell -Bild - Seitenbords : od . and . Kleinbenzinmotor

Christustirche : 10 Uhr Sup . Oberdied , tarten und 60 Schnittmuster - Barlagen jojort . Ang . L 695 OTZ . Leer .
11. 15 Uhr : Kinderkirche . - Kath . Kirche : für groß und flein in allen Größen Kinderwagen , gut erh . Frau Sara Jür
7 Uhr Frühmesse , 8. 30 Uhr Kindermesse , nebst Hilfsmitteln und Richtlinien . gens , Woltzeten , Ruf Bewsum 282 .
10 Uhr Hochamt , 19 Uhr Andacht . Neues aus Altem machen Preis 4. 60 Stubenofen , gut erh ., u. Ginfriedigungs
Methodistenkirche : 9. 30 Uhr P. Laubsch , RM Sofort lieferbar W Winterberg ,
10. 45 Uhr Sonntagsschule . Ev .- freit . Emden 10, Graf Edzard Straße 30
Gemeinde (Baptisten ) : 9. 30 Uhr Predigt , (Sportplag )
11 Uhr Sonntagsschule , 17 Uhr Predigt .
Loga : Ref . Kirche : 10 Uhr P Poets ,
11. 20 Uhr Kinderkirche . Luth . Kirche :
9. 30 Uhr P. Sainer , 14 Uhr Kinderlehre Ref . Kirche Leer . Donnerstag , 20 Uhr ,
für Konfirm . Logabirum : 10 Uhr Kin Bibelstunde i . luth . Konfirmandensaal .
derkirche , 11 Uhr P. Hajner . Nortmoor : Reformierte Gemeinde Leer . Die Hebung
8. 15 Uhr Sup . Oberdied , 10 Uhr Kinder¬ der 1. Rate der Kirchensteuern für
lehre . Holtland : 10 Uhr Pr . Engelmann . 1944/45 findet statt von Montag , 22.
Firrel : 10. 30 Uhr Kinderkirche , 14 Uhr 5. , bis Freitag , 26. 5. , im Geschäfts - Kleintrastrad , bis 200 ccm , bringd . für
P. Sill . Bingum : 10 Uhr P. Klumter . zimmer unseres Rechnungsführers , R. Schwerkriegsbeschäd . Ang . & 175 023 .
Nütfermoor : 9. 30 Uhr Kirche . Neermoor : Bergmann , Annenstr . 2. Die alten Weener , Horft -Wessel -Str .
10 Uhr P. Frey . Neermoor -Kolonie : 14. 30 Steuerzettel find vorzulegen . Der Kir - Grundstüd in belieb . Größe in Leer ob .
Uhr P. Kottelint . Estlum : 8. 30 Uhr P. chenrat .
Brouer . Driever : 14 Uhr P. Brouer . Lutherkirche Leer . Donnerstag , 20 Uhr ,
Grotegaste : 10 Uhr Lesetirche Mitling Bibelstunde im Konfirmandensaal .

Donnerstag ,Ihrhove : Ev . -freit . Gemeinde Leer .Mart : 9. 30 Uhr Lesekirche ,

Verschiedenes

abenb , 27. 5. , 20 Uhr , Corfingen .
Ev .- freit . Gemeinde Weener . Donners

tag , 19. 30 Uhr , Bibel - u. Gebetsstunde .
Möhlenwarf . Bezirksmissionsfest Sonn

9. 15 Uhr Kinderkirche , 10. 30 Uhr P. 20 Uhr , Bibelstunde .
Samer . 3hrenerfelb : 10 Uhr Kinderkirche , Methodistentirche Leer . Donnerstag , 25 .
14. 30 Uhr B. Poets . Großwolde : 9 Uhr 5. , 20 Uhr , Bibelstunde .
Kinderkirche , 10. 15 Uhr P. Bode . Weener : Ref . Kirche Weener . Sonnabend , 20. 5. ,
Ref . Kirche : 9. 30 Uhr Missions Dir . P. 20 Uhr , Gemeindeabend im Saal .
Dr. Schreiber , 11 Uhr Kinderlehre . Montag , 20 Uhr , Bibelstunde . - Sonn
Ev . -freit . Gemeinde (Baptisten ) : 9. 15 Uhr
Predigt , 10. 30 Uhr Sonntagsschule , 16. 30
Uhr Predigt . Bunde : 10 Uhr P . Beh¬
rends , Taufe , anschl . Kinderlehre . Jem
gum : 10. 30 Uhr Kinderkirche , 14. 30 Uhr
P. Scherz , Taufen . Pogum : 9. 30 Uhr
Rirche, anschl. Kinderlehre . Marienchor :
10 Uhr Lejepredigt . Böhmerwold : 10. 30
Uhr Lesepredigt . Crizum : 10 Uhr Lese¬

predigt. Al-Midlum : 9.30 Uhr Lesepre¬digt . Bellage : 10 Uhr P. Hesse. Hazum :
10 Uhr Leseprediat . O' dendorp : 14 Uhr
P. Valentien . Nendorp : 10 Uhr Lese

im zarten Alter von 2% Jahren wie- predigt . St . Georgiwold : 9 Uhr Predigt .
Deutsche Christen , Ortsgemeinde Norder von uns . Wer sie gekannt , fennt den . Sonntag , 21. 5. , 10 Uhr , Kirchen¬unseren Schmerz . In tiefer Trauerfeier Luidgeri -Kirche , P. Klinger .im Namen aller Angehörigen : Gerhard

Hartmann u. Frau Gretchen , geb. Up¬
hoff. Kinder Werner und Gerd -Dieter .
Beerdigung Montag , 22. 5. , 15 Uhr ,
von der Friedhofshalle .

Dietrichsfeld , Plaggenburg , Merten
dorf , Ejens , Wittmund . Groß -Holum ,
im Felde , 19. 5. 44 .

Von unserem Schwiegersohn aus Kat
lenburg erhielten wir die tieftraurige
Nachricht , daß seine 1b. Frau , die Mut¬
ter ihres Söhnchens, unsere gute Toch
ter , Schwester , Schwägerin . Tante und
Kusine

Anna Johanna Katharina

Otten , geb . Roder
im Alter von 32 Jahren am 12. 5.
eingeschlafen ist. In tiefer Trauer :
Heinrich Roder und Frau , geb. Roder ,
Kinder und Angehörige .

Emden , Lilienstr . 17, 18. 5. 44 .
An den Folgen eines Schlaganfalles
verstarb im Kreistrantenhause zu Sö
gel unsere liebe Mutter und Groß
mutter

Catharine Loesing , geb . Dippel
in ihrem 77. Lebensjahre . In stiller
Trauer : Frau Teita Dortgiese , geb.
Loesing , und Söhne Hauptgefr . Johs .
Locsing , Hansheinz u. Friedrich Dort
gieje .
Beerdigung Dienstag , 23, 5. , 14 Uhr ,

der Neuen Kirche . Trauerfeier
13. 30 Uhr Kranzspenden zur Fried¬
hofstapelle , Bolardusstr ., erbeten . Bei
leidsbesuche dantend verbeten .

Don

Emden , Außer dem Nordertor 5,
18. 5. 44.

Gestern 19 Uhr verschied im Siechen¬
heim Dietrichsfeld nach längerem Lei
den meine liebe Schwester . Schwägerin
und Tante , Wwe .

Annchen Sebes , geb . Scherz
im 83. Lebensjahre , schmerzlich ver¬
mißt und tief betrauert . Frau Wwe .
Ella Tünnermann , geb. Scherz .
Beerdigung in Emden Montag . 22. 5. ,
15 Uhr , von der Leichenhalle , Bolat¬
qusstr . Trauerfeier 14. 30 Uhr .

Aerzte tafel

tag , 15. 30 Uhr : P. Immer , Emden ,
Dir . i . R. P. Schreiber , Bremen .

stacheldraht . B. Brüning . Völlener¬
fehn 195.

Bücher aller Art fauft J . u . A. Püll ,
Leer , Brunnenstr . 13.

Rohe Kanins , Hasens , Fuchs . n . Jltis
felle . Kürschnermeister M. Zichieiche,
Leer , Heisfelder Str . 6.

Briefmarken n . Sammlungen fauft im¬
mer Briefmarten -Klapper , Jnh . W. R.
Klapper , Berlin N 113, Nordkapstr . 8 .
Ruf 45 03 08.

Umg . im Auftr . geg . bare Auszahl .
Evtl . tann sehr gut erh . tompl . Nuß¬
baum -Schlafzimmereinrichtung (Wasch
u. Nachttische m . Marmorplatten ) jo¬
wie . g . erh . Stubenofen (Marte

Leda " ) u. Damenfahrrad mit guter
Bereif . in Zahlg . geg . werd . Bernhd .
Buttjer , Mutt ., Leer .

Schallplatten . Herm . Schmidt , Leer , We¬
terende 44.

Herrens od. Damenfahrrab mit ob . ohne
Bereifg . u . Attordeon . Ang . £ 696
DT3 . Leer . .

Stellenangebote

Kirchengem. Jemgum . Dienstag , 23. 5 , Sausgehilfin in Dauerstell. Antritt nach20 Uhr , Bibelstunde in der Waage " , Uebereint . H. Houtrouw . WesterstedePred . Siedentopf . . i. D. , Lange Straße .
Kirchensteuerhebung der Kirchengemeinde Saushäiterin, 50-60 J., für frauenloj.

Wittmund . 1. Rate 1944. Gehoben
wird ein Viertel der im Vorjahre ges
zahlten Kirchensteuer . Wittmund und
Willen : Montag , 22. 5. , und Diens¬
tag , 23, 5. , 9- 12 . 30 Uhr , im Kirchen¬
büro . Uttel : Dienstag , 23. 5. , 15 - 17
Uhr , bei Gastwirt Campen . In den Die DRK . -Schwesternschaft Elisabeth -HausTerminen nicht gezahlte Beträge werBremen stellt Lernschwestern einden unter Berechnung der Hebegebih
ren durch Boten eingezogen . Der Kir
chenvorstand Wittmund .

Haushalt Bei Gegenj . Zuneig . Heirat
nicht ausgeschloss . Zuschr . A 321 DT3 .
Aurich .

Aelt . zuvert . Frau stundenweise für 1.
Haushalt . Frida Reiniz . Studienrätin ,
Leer , Edzardstr . 56 .

Augenarzt Dr. Thaden , Leer. Nächste der Durchgang durch meinen Garten zw.Woche nur Dienstag und Sonnabend
Sprechstunden .

Tierarzt Dr. Abts , Leer . Sonntagsdienst
am 21. 5. 44 .

Geschäftsanzeigen

Gebrauchsartikel aller Art in jed. Menge
unmittelbar vom Erzeuger laufd . ge¬
sucht . Auch Vermittlerang . erb . Groß¬
handlungshaus Ferdinand Urban , Graz
(Ostmart ) .

Glas -Schreibunterlagen vorrätig . Papier
Buß , Leer .

Stedrübensamen und Runkelrübensamen ,
,,Ovana " und ,, Barres " . Frau Jonge
jeugd , Bunde .

Kaltmergel in Säden , nur für Klein¬
gärtner , wieder eingetroffen . Garrelt
Janssen , Aurich .

der Str . der SA . u. d . Georgswall 7

Hinrichs Wwe ., Aurich . Georgswall 7.
ist strengstens verboten . Frau Paula

Damenjahrrad , Marke „Mammut " ,
18. 5. aus dem Hotel „Schwarzer Bär " ,
Aurich , entwendet . Nachrichtg . od . Wie¬
derbr . erhält Belohn . Maria Lübben ,
Middels -Westerloog.

am

Empfehle zur Zucht den in Klasse 2 ge
förten , mit der 2. Prämie ausgezeichn.
4% - Bullen , ,Rebell " . H. F. Harms , Rahe

Veranstaltungen

Abendmusit in der lutherischen Kirche in
Aurich am Pfingstsonntag 1944, 20
Uhr . Solisten : Irmgard Jensen , Aurich ,
Violoncello ; Horst Kraupner , Aurich ,
Flöte ; Gerhard Striebinger , Aurich,
Tenor . Werke alter Meister : Bach ,

Keine Annahme von Autoreifenrepara - Händel u. a .
turen bis 20. 6. Vollmer , Aurich , In Ostersander findet Sonnabend , 20. 5. ,
Wallstr . 22 , Ruf 224. zugunsten des Deutschen Roten Kreuzes

im Saale von Fleßner ein Kulturabend
statt . Zur Aufführung gelangen das
plattdeutsche Bühnenstüd Wenn de
Brüyemm tummt " u. das Theaterstüc
,,Verlobungsnacht mit Hindernissen ".
Beginn pünktlich 19 Uhr . Die Bevö !fe
rung wird hierzu herzlichst eingeladen .

Gebt leere Pfand -Bierflaschen eiligst zu
- rüd ! Von der Rückgabe der leeren
Bierflaschen hängt die reibungslose
Versorgung mit Flaschenbier ab . Pfand¬
Bierflaschen sind und bleiben Egen¬
tum der Bierverleger . Die Biergroß¬
verteiler der Stadt Emden .

Koh -i -noor -Drudtnopf " , abgetrennt vom
alten Kleid
bereit !

- bleibt er weiter dienst Unterricht

Alle Fuchs , Iltis , Wiesels , Kanin - und Buurmans höhere Privatschule mit Schü
Sajenjelle sowie Häute jeglicher Art lerheim und Schullandheim . Direktor :
liefert an Kürschnermeister Julius Studienassessor Buurman . Bremen , Am
Müller Leer nur Hindenburgitr 4. Wall 104. Ruf 23 635. Private Ober¬

Bergnügungspart , ,Waldtur " , Vogabirum . schule für Jungen i. E. , KI . 1 - 6 .
Sonntagnachmittags : Lustiges Springpferdefarussellfahren

Dauerwellen -Haus I Müller , Emden ,
Am Delft , Ruf 3135 .

Achtung , Süßmostflaschen ! Wir weisen
unsere gesamte Kundschaft darauf hin ,
daß wir aus techn Gründen nur noch
langhalsige Weinflaschen (%4 u . 1 git )
annehmen u verarbeiten fönnen Fla
ichen, in die Korten eingestoßen sind .
werden nicht abgenommen . Ostfriesische
Gartenbaugenossenschaft e GmbH
Aurich Ruf 567.

u' fter , Mäntel , Anzüge . Kostüme wendet .
Aust u Annahme : Tobias Emden ,
3w bd Bleichen 19 I (14 - 18 Uhr ).
Padmaterial ist mitzubringen .

Private Oberschule für Mädchen i . E. ,Kl . 1 - 6 . Abendschule zur Vorberei
tung von Herren und Damen für die
Reifeprüfung (Abitur ) und die Ab¬
schlußprüfung der Mittelschule . Kleine
Klassen , Förderunterricht , Beaufsichti
guna der Schularbeiten . Die Schule
ist 3. 3. teilweise verschickt Anmel
dungen jederzeit .

Wohnungstausch

.D.

80a143

Jeder hat

eine Vorliebe für Süß¬

speisen . Wir wollen
sie aber doch in Son¬

derheit für die Kinder

bereitstellen , denn die

Großen können

schon mal verzichten .

Gut eingeteilt - also

gibt es öfter

leckeren Nachtisch !

"
"

Schram ' s Pudding¬
Pulver

Geteilte Tabletten -

doppelte Tabletten
Man nehme , so lautet die Anweisung ,
1 Tablette der Süßftoff -G - Badung für
12 Stück Würfelzuder . Aber wer auch
an seine Mitmenschen denkt und zu
ihren Gunsten Süßstoff sparen will ,
der teilt die Tabletten und rechnet schon
1/2 Tablette für ein ganzes Stüd Zuder .
Wer so handelt , spürt nicht nur die
Süße im Gaumen , sondern auch im

Herzen .

Deutsche Süßstoff -Gesellschaft
m . b . H. Berlin W 3 5

Süßstoff ist im Rahmen der bisherigen
Buteilung nur beschränkt lieferbar .

Ein Bohrer hin
wertvollesRohmaterial vergeuded
Bei einiger Aufmerksamkeit hätte
dieser Unfall " vermieden werden
können . Noch wichtiger sind Un¬
fälle , die uns selbst dabei zustoßen
könnten . Selbst eine kleine Ve
letzung kann eiler , Schmerzen
verursachen und zu ihrer Behand
fung kostbare Zeit in Anspruch
nehmen . Darum auch kleine Wun
den schützen mit einem Stück

TraumaPlast

Bad

Das Bewußtsein ,

die Seinen

das Seine

schützt zu wis

sen , gibt Kraft

und Wagemutim

Lebenskampfl

Die deutschen

Versicherungsunternehmungen

7030
Krankenpflegeschule d Gerhard -Wagner¬
Krankenhauses Hamburg -Eilbedtal Be .
werb an Frau Oberin 2. Steinberg .
Bremen , L. -D. -Bentheim -Straße 18.

Kontoristinnen , Maschinenschreiberinnen
für abwechslungsreiche Tätigt i . Ein¬
fauf , Rechnungswesen u. i. d . Ver¬
waltung e. groß . Industrieunternehm .
Mitteldeutschlands sofort . Wohnt . Un
terbring . gesichert . Ang . mit handge
schrieb . Lebenslauf , Lichtbild u. Zeug¬
nisabschr . unt . R 842 an Midag ,
Dresden A 1.

Personalsachbearbeiter (innen ). möglich Kochdienst in der
mit der Bedienung elettr Buchungs. Gemeinschafts - Küche .maschinen (Mercedes -Addelektra ) Der
traut . sowie Stenotypistinnen und Diel Mühe und Fleiß steckt hinter derKontoristinnen von großem Industrie Leistung der tüchtigen Rochfrau , diewerf in Bremen gesucht Ang mit den
üblichen Unterlagen und Gehaltsan nach ihrem Dienst oft auch noch zu
sprüchen unter BR 56/6 56 an Alas Haufe die Wäsche beforgen muß . AberAnzeigen -Gesellschaft mbH Bremen

Die Organisation Todt sucht für Einlage schafft es ; denn sie versteht henko
im Reichsgebiet und in den besetzten richtig auszunutzen . Sie läßt die
Gebieten technische und Verwaltungs - Wäsche vor allem genügend lange infräfte aller Art , Sefretärinnen , Ste fenko weichen . Gutes Durchstampfennotypistinnen , Schreibträfte, Nachrich nach gründlichem Einweichen ist heutetenführerinnen und helferinnen . Be¬
soldung nach TO . A. , außerdem Wehr - die Waschregel aller berufstätigen
fold , freie Dienstkleidung . Verpflegung Frauen , die ihre Wäsche schonenund Unterkunft . Schrifti Bewerb . an nefchnulner und fohlo forondas Personalamt der Organisations
Todt -Zentrale , Referat P 21 , Berlin¬
Charlottenburg 9.

Wehrdienstbeschädigte aller Versehrten¬
stufen zum Einsatz in laufm . u .

steunternehm gef Die Ausbild er =

Angebrochene
Berufe werd lauf von groß nou- Arznei - Packungen
folgt je nach Eign am Arbeitsplay . nach eninunme jer jeweils benötigtenFür Unterbring . u. Betreuung wird Arzneimenge sofort wieder gut ver .gesorgt Ausf Bewerb . erb unt . T schließen Zutritt von Lut uno Feuchtigkeit828 an Midag . Dresden A 1. beeinträchtigt in vieler Fällen die Halt¬Bauleiter für Auslandsbaustelle . Herren , barkeit und Wirkung der Arznei Var¬die über ausreichende praktische Erfah
rungen im Tiefbau verfügen , werden dorbene Arzneimittel bedeuten aber den
um Einsend . der Bewerb . mit Lichtb . Verlust von in mühevoller Arbeit ge¬
geb. unt . C G 2050 an BAV . Berlin wonnenen nochwertigen Heilstoffen dieSW 68, An der Jerusalem . Kirche 2. dann anderen Kronken tehlenBürohilfen und Karteiführerinnen drin

3 Zimmer , Küche , Bad , Garten und gut .
Keller in fast neuem Haus am Stadt
rand in Münster geg . mögl . gleichw . 3
Wohn . , evtl , ohne Garten , in Emden .
Näh . Emden , Königsberger Str . 39.

sino Wie ― Medopharm -Arzneimittel

gend von Industrieunternehmen mit Dr . Boether - Tabletten
teldeutschlands . Ungelernte Kräfte wer
den eingearbeitet . Unterbringung er
folgt im Frauenwohnheim . Ang . mit russchlieb in Apotheker erhältlich .
handgeschrieb . Lebenslauf . Lichtbild u.
Zeugnisabichr . unt . 3 841 an Midag .
Dresden A 1. MEDOPHARM
itungsausträgerin für Stadtbezirt in Pharmazeutische PräparateNorden OT3 Zweigstelle Norden ,
Hindenburgstraße 13. Gesellschaft m . b . H. , München 8
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Geliebte Mutter

Kraft und Tapferkeit des nmütterlichen
Herzens stand zu allen Zeiten wie ein guter
Stern über dem Lebenswege großer Deutscher .
Was deutsche Mütter ihren Söhnen an natür¬
licher Weisheit , Güte und aufopfernder Liebe
gaben , gewann unvergängliche Leuchtkraft und
Half Menschen gestalten und entwickeln , deren
Genie , Größe und Führertum sie ins ewige Ge¬
dächtnis des Volkes emporhob Im Schatten
ihres Ruhmes , dennoch hell und still leuchtend
aber stehen die Mütter dieser Söhne . Viele un =
serer großen geistigen und politischen Führer
haben in Dankbarkeit dieser Mütter gedacht ,
und in ihren Dankesworten spiegelt sich unser
aller Empfinden gegenüber den Müttern des
Volkes .

Als ich im September Anno 1782 aus
meinem Vaterhaus entfloh " , so schreibt Schiller,
,,wußte nur meine Mutter , welche Pläne ich in
meinem Herzen bewegte . Sie rang sehr mit ihrer
mütterlichen Liebe und der Gorge um mich .
aber sie war die einzige , die an mich und meine
Kraft glaubte . Das hat mir selbst viel Kraft
und Mut gemacht." Und in einem Brief (1796)
an seine Mutter lesen wir : „Alles , was Sie zu
meinem gemächlichen Leben brauchen, muß
Ihnen werden , beste Mutter , und es ist nun hin¬
fort meine Sache , daß keine Sorge Sie mehr
drückt . Nach soviel schweren Leiden muß der
Abend Ihres Lebens heiter und doch ruhig
sein . . . "

*

August von Mackensen , der große Heerführer
des Weltkrieges , empfand es als großes Glüd ,
daß seine Mutter ihn noch als Generalfeldmar¬
schall begrüßen durfte . Sie tat dies ganz schlicht
und mit dem ganz aus der tiefen Freude ihres
Herzens kommenden Wort : . . Mein liebes
Kind "

Mein liebes Kind !" so bekennt Mackensen
in seinen Erinnerungen , ich habe es von jener
Stunde an nachklingen hören in dem Feldzuge
gegen Serbien , am Grabe der Mutter , in der
verhängnisvollen Stunde der rumänischen
Kriegserklärung , in den ihr folgenden heißen
Kämpfen und höre es heute noch , wenn ich im
Geiste oder im Bilde in die treuen mütter¬

lichen Augen schaue und des Segens gedente ,
der von dieser Mutter auf mein Leben aus
gegangen ist . "

*

Am ersten Mobilmachungstag 1914 schrieb
Heinrich Lersch seiner Mutter zum Trost ſein
Abschiedslied Laß mich gehn , Mutter , laß
mich gehn " in ihr Gebetbuch es wurde das
Trost - und Abschiedslied für viele Tausende
tapferer deutscher Soldaten . Von dieser Mutter
erzählt der Dichter : „ Meine Mutter war nur
von Gestalt und Körperkraft eine ganz kleine ,
schwache Frau . Ihre Seele jedoch war die einer
großen Heldin . Ich knie vor dem Bildnis
meiner foten Mutter und erneuere den Schwur ,
ben ich als kleiner Junge fest in mein Herz
prägte : Start und groß zu werden , um ein

Kämpfer zu sein für das Recht der Mütter auf
thr mütterliches Glück ! "

*

Von Georg Stammler lesen wir : „ Den Müt¬
tern gilt mein Gruß . Nicht weil sie Weiber
sind und Kinder bringen , sondern den tapfe¬
ren und wahrhaften , denen , in denen die tiefste
Ehre des Mutternamens lebt : Quelle des Gott
lebens zu sein . Denen , die Ehrfurcht wirken und
Liebe um sich verbreiten . Nein ! Wo nur der Leib

geboren , das nenne ich nicht Mutter . Nur die
als Wirferin in unserem Volke steht , die die

segnende Macht der Ewigkeit durch Hände und
Leib und Herz leistet , nur die sei uns dieses
Namens wert ." O. G. F.

NasPätseleing Nacht
ROMAN VON HERMANN WEICK

6) „Ich hörte einen Wagen bei uns vorfahren" ,
erwiderte , Maria und war schon auf dem Weg
zum Fenster .

Draußen hielt im strömenden Regen, der seit
dem frühen Nachmittag niederging , ein Auto .

Zwei Herren verließen es gerade .

,,Der Kriminalrat !" rief Maria . Und zu
Grete gewandt , die an ihre Seite getreten war :

Der ältere der Herren ist es , es ist der gleiche ,
der heute mittag schon hier war !" In ihr zit¬
terte plötzlich alles . Ihr Herz schlug wie rasend .
, ,Warum kommt er schon wieder ? " stieß sie her¬
vor , Grauen in der Stimme .

Da ertönte die Flurglocke .
Maria meinte , ihre Beine trügen sie nicht

mehr . Wie hilfesuchend griff sie nach der Lehne
eines Stuhles .

Soll ich aufmachen ? " fragte Grete Siebert .
Maria riß sich zusammen .
, , Ich will selbst öffnen . "
Kriminalrat Barnekow verbeugte sich .

, ,Guten Tag , gnädige Frau ! Verzeihen Sie ,
daß ich Sie schon wieder belästige , aber ich
möchte nochmals Ihren Gatten sprechen !"

Maria ließ den Kriminalisten eintreten ; sie
konnte nicht sprechen . Wie durch einen Schleier
sah sie draußen , im Vorgarten , einen Herrn

Auto verlassen hatte .

dem ihr Mann saß .

stehen, denselben, der vorhin mit Barnekow das
Maria öffnete die Türe zum Zimmer , in

Du bekommst Besuch, Alfred " , sagte sie heiser
und gewahrte , wie ihr Mann sich umwandte ,
beim Anblick des Kriminalrats aber mit allen
Anzeichen des Entsetzens in die Höhe fuhr .

„Sie lassen mich mit Ihren Gatten allein,
nicht wahr ?" sagte Barnekow im
Tone zu Maria .

"„ Ia . .

höflichen

Als die Türe sich geschlossen hatte , blieb
Maria stehen . Sie fonnte sich nicht bewegen .

Ihr war , als sei in ihr alles in einer maßlosen
Angst erstarrt

Erst nach einer Weile ging sie langsam , mit
schwankenden Schritten zu ihrer Schwester
aurid .

Das ewig starke und tapfere Herz
Wie schön ist es , daß in unserer Zeit die | bung in der Hauptsache auf die Mutter zurück¬

Mutter als die Hüterin des Lebens im Mittel - gehen . "

punkt des Volkes steht . Der Führer selbst hat
ja die schönsten Worte für die Anerkennung der

deutschen Mutter gefunden , und er hat betont ,
daß in seinem Staat die Mutter die erste
Staatsbürgerin ist .

Im Allgemeinen hat der Deutsche immer die

Mutter besonders hoch geschätzt, und es gibt
faum einen großen . Mann , von dem nicht Briefe
und Aussprüche vorhanden wären , die davon

zeugen

Albrecht Dürer sagt in feinem ,,Gedenkbuch"
über den Tod seiner Mutter : Diese meine

fromme Mutter hat 18 Kinder getragen und er¬
zogen , hat oft die Pestilenz gehabt , viele anderer
schwerer merklicher Krankheit , hat große Armut
gelitten , Verspottung , Verachtung . höhnische
Wort , Schrecken und große Widerwärtigkeit ,
noch ist sie nie rachselig gewest . Von dem vorbe¬
stimmten Tag , als sie frank ist worden über
ein Johr , do man zahlt 1514 Johr , an einem
Erchtag, was der 17. Tag im Maien , zwu Stund
vor Nacht, ist meine frumme Mutter Barbara
Dürerin verschieden . Sie hat mir noch ihren

Segen geben und den göttlichen Fried gewünst
mit viel schöner Lehr , auf daß ich mich vor
Sünden sollt hüten . Sie war im 63. Johr , do ste
starb . Und in ihrem Tod sah sie viel lieblicher.
dann do sie noch das Leben hätt ."

Einer Dichtermutter galt eine besonders
volkstümliche Verehrung : " Frau Rat Goethe .
Keiner , der einmal mit dieser wundervollen ,
bis ins hohe Alter lebensfrischen Frau in Be¬
rührung gekommen war , vergaß je wieder ihre
bei aller Würde warmherzige und heitere Na¬
türlichkeit .

, ,Nicht auf Erden ist ihr Bild und ihr
Gleichnis zu sehen " , sagt Schiller von der Mut¬
ter . Auch er war der Ueberzeugung , daß bei
schöpferischen Menschen die Quellen der Bega¬

39

Jean Paul hat als ein Heiligtum das
Spinnbuch seiner Mutter aufbewahrt , in dem ste
genau vermerkt hatte . wieviel sie für ihn ge¬
sponnen hatte . Wenn ich " , sagte er darüber ,
,, alle Bücher der Erde wegwerfe , so les ' ich doch ,
gute Mutter , deines fort , worin alle Qualen
deiner Nächte stehen und worin ich dich in der
Mitternacht mit der feuchenden , stechenden Brust
den Faden deines furzen Lebens ziehen sehe .

Das Geschick hat eine Richtung meines Lebens

mit einem Grabe verschüttet!"
Theodor Körner , der in fugendlicher Beget =

terung sein Leben für die Befreiung des Va¬
terlandes hingab , fand folgende schöne Worte
für die Mutter : „Wenn man ein treues , fernes
Herz nur glücklich weiß , so ist man nicht von
ihm getrennt . Wir sind es nicht , und die kom¬
mende Zeit mag zwischen uns schieben, was sie
will , meine Gedanken fliegen darüber hinweg

und begegnen ihrenzu der geliebten Mutter
Gedanken gewiß auf halbem Wege ."

Als man Schubert fragte , warum er nie ein
Lieb für seine Mutter geschrieben habe, meinte
er treuherzig , es sei doch selbstverständlich , daß
alle seine geschriebenen Worte nur seiner guten
Mutter gehörten .

Wie schön bringt sein Kindesverhältnis zur
Mutter Hans Thoma in Leben und Wert zum
Ausdruck . Der Mutter hält er lebenslang Treue .
Daß die Mutter und er eins sind , bekennt der
Altmeister , wenn er schreibt : „ Ich komme nicht
so leicht los , von meiner Mutter zu erzählen .
indem ich von meinem eigentlichen Lebenslauf
berichten will ."

Wie stark Mutter und Sohn zueinanderge¬
hören , das erlebt man auch in der grauenvollen
Wirklichkeit des Krieges . Wenn Not und Tod

den Krieger umbranden , dann erscheint vor ihm
mie eine segnende und schükende Gestalt die der
Mutter . Wilhelm Heimer .

Der Mutter Brief von Eberhard Strauß
Nach achtzehn Monaten kam der Obergefreite

Bernhard Dierkes von der Ostfront in Urlaub
zu seiner Mutter , die eine Witwe war . Es wur¬
den schöne Tage stillen Einvernehmens ohne
viele Worte . Das Möderken fragte nicht viel ,
sie war glücklich und froh , daß sie endlich ein¬
mal für ihren großen Jungen sorgen fonnte .
Sie tochte und briet ihm , was sie in langen
Monaten für diese furzen Tage erspart und zu¬
rückgelegt hatte , sie reinigte seine Wäsche und
besserte sie aus . Sie tat all die lieben fleinen
Dinge , die eine Mutter tut , wenn der Sohn in
Urlaub ist .

Eines Tages saßen die beiden vor der Türe
auf der Bank und blickten schweigend in das
Abendrot . Von den Bergen fiel ein warmer
Wind zu Tal , er brachte den Duft von Wald
und Heu . Schweigend rauchte der Soldat seine
Pfeife . Es war so recht ein Abendfrieden über
ihn gekommen . Da sagte das Möderken : „ Du
wirst viel mitgemacht haben , Junge , und ich will
auch nicht danach fragen , vielleicht sprichst du

später einmal davon , wenn dieser Krieg zu
einem guten Ende gekommen ist . Aber das wirst
du deiner Mutter doch sagen fönnen , welches
deine schönsten Stunden gewesen sind ! " Dann
schwieg sie wieder und schaute nachdenklich über
die Häuser des Dorfes den Abendwolken nach .

Der Soldat griff nach der Hand seiner Mut :

ter . Zögernd fast sagte er leise : Meine schön¬
sten Stünden willst du wissen , Möderken ?

Ja , das sind die Stunden im Abendgrauen ,

wenn die Essensträger nach vorne kommen und
auch die Post mitbringen , und es ist dann

Barnekow und Alfred Kolling saßen sich
gegenüber .

, ,Sie sind wohl überrascht , mich schon wieder
bei sich zu sehen ? " sagte der Kriminalrat ; das
Lächeln , das er , solange Maria Kolling in der
Nähe gewesen war , zur Schau getragen hatte ,
war jetzt aus seinem Gesicht verschwunden . Ich
sprach heute mittag davon, daß ich das Rätsel ,
das die Ereignisse der vergangenen Nacht um
gibt , hoffentlich bald lösen werde ; ich denke,
daß ich es bereits gelöst habe !"

, ,Gelöst ? "

Heute mittag erklärten Sie mir , daß das
Verhältnis zwischen Ihnen und Frau Stefani
bis zum letzten Tag gut gewesen sei ; stimmte
das wirklich ?"

Kolling konnte die Bestürzung . die ihn bei
den Worten des anderen angefallen hatte , nicht
verbergen .

„ Ia . "
,Sie lügen , Herr Kolling ! Ihre Beziehungen

zu Frau Stefani waren in letzter Zeit alles
andere als gut !"

„Ich verstehe Sie nicht , Herr Kriminalrat . "
„Nun wollen wir das Versteckspiel sein

lassen !" entgegnete Barnekow darauf scharf .
Sie können sich denken , daß ich meine Behaup¬

fungen nicht aus der Luft greife , sondern ganz
bestimmte Unterlagen dafür habe !"

Kolling sagte nichts darauf ; aber in seinen
Blicken wuchs noch die Angst vor dem Kom¬
menden .

auch ein Brief von dir dabei ." Er streichelte
ganz leise die verarbeitete Hand der Frau . „Ja ,
Möderken , dann ist das wie ein Sonntag für
mich. "

Lange schwieg die Mutter . Sie zupfte nach¬
dentlich die schwarze Seidenschürze glatt , die sie
ihrem Sohne zu Ehren jetzt jeden Feierabend
trug . Endlich sagte sie : Die Post bleibt immer
so lange unterwegs . "

Ja , Möderken und wenn ich jetzt zu¬
rückkomme , wird es sicher vierzehn Tage dauern ,
bis dein nächster Brief mich erreicht . "

,,Das ist eine lange Zeit !" meinte die Mutter
traurig . , ,Das ist es !"

Lange noch saßen die beiden im Abendfrie¬

den vor der Türe , aber sie sprache nicht mehr
dabei .

-

Drei Wochen später traf der Obergefreite
wieder bei seiner Truppe ein . Da gab ihm der
Feldwebel einen Brief ; der von seiner Mutter
war Sie hatte ihn noch während des Urlaubes
geschrieben , heimlich in der Zeit , da er im Dorfe
Besuche machte . Sie schrieb ihm von ihrer

Freude über die schönen Tage daheim , von dem
Abend auf der kleinen Bank vor dem Hause ,
und sie schrieb ihm , daß er doch sofort einen
Gruß von ihr haben möge , wenn er
draußen sei . Dieses und viele viele andere Ge¬

danken schrieb das Möderfen ihrem großen Jun - .

gen , um ihm eine Freude zu machen und ihm
einen Sonntag zu schenken .

wieder

Der Soldat nahm diesen Brief wie ein fost¬

bares Geschenk , er barg ihn in seinem Soldbuch
und las ihn in jeder freien Stunde , die ihm der
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Rampf ließ . Und so groß war die Kraft dieses
Briefes , daß er alle bitteren Stunden gleich¬
mütigen Herzens trug . Er wußte seine Mutter
bei sich , er fühlte ihre sorgende Liebe , und er

fämpfte für sie und alle deutschen Mütter und
ihre Kinder in der fernen Heimat .

Ihre Kleinode

Einst besuchte eine vornehme Byzantinerin
eine vornehme Römerin . Während die Frauen
miteinander plauderten , bewunderte die Römes

rin den reichen Schmuck der Byzantinerin . „ Was
Ihr an Schmuck an mir bewundert " , sagte dieje ,
, ,sind Geschenke meines Mannes . Zeigt mir
auch Eure Kleinode , damit ich mich an ihnen
erfreuen tann . " Die Römerin klatschte in die
Hände und erteilte der herbeigeeilten Sklavin

-einen furzen Befehl . Geraume Zeit danach
teilten sich die Vorhänge zum Nebengemach . und
herein tamen die Kinder der Römerin zehn

an der Zahl . Dies sind meine Kleinode , die ich
von meinem Mann empfangen habe " , sagte sie
schlicht . Rudolf Schwanneke .

Mutters Lied

Ich kenn ' ein Lied von Seligkeit
es hat nicht Worte mehr und Klang ,
ich weiß nur , daß zu alter Zeit
es manchmal meine Mutter sang .

Vom Spiele atemlos und warm ,
schmiegt ich mich ihr an Knie und Schoß ,
da nahm sie mich in ihren Arm

und sang und ließ mich nicht mehr los .

Die Worte spann der Mondenschein ,
die Weise war wie Frühlingsduft

von all der Süße schlief ich ein

und träumt von Licht und Rosenduft .

Nun ist das Lied schon lang dahin . .
doch manchmal noch klingt ' s in mir zart ,
als hielt sein unverlorner Sinn

-

ein Stück von Mutters Herz verwahrt .

Helmuth M. Böttcher .

,,Sie wollen also noch immer leugnen ? " Der | druck ; als sei jetzt , nach dem er seinen Bericht
Kriminalrat lehnte sich vor . ,,Dann will ich beendet hatte , die letzte Kraft aus ihm gewichen .

Ihnen etwas sagen , Herr Kolling : Sie kamen
gestern abend in außerordentlich verstörter Ber¬
fassung zu Frau Stefani ! Ich habe vorhin deren
3ose nochmals vernommen ; nach ihrer Schilde¬
rung müssen Sie etwa so ausgesehen haben wie
ein Mensch, der etwas auf Biegen oder Brechen
ankommen lassen will ! Nachher hatten Sie wie¬
der einen heftigen Zusammenstoß mit Frau
Stefani , wieder drehte es sich um den Franzo
sen . Sie schrien seinen Namen so laut und er¬
regt , daß die Zofe ihn im Gange hörte . . . Sie
sehen also , daß ich vollkommen im Bilde bin !
Warum wollen Sie nicht endlich die Wahrheit
zugeben ? "

Kolling war aufgestanden . Er trat zum Fen¬
ster und sah hinaus . Seine Schultern zuckten .

Nun drehte er sich wieder um . Fahle Blässe
bedeckte sein Gesicht .

,, Ja , ich ging . ich ging , wie ich Ihnen
heute mittag schon sagte , lange draußen um¬
her . und es war seltsam : ich spürte mit
einem Male feinen Schmerz mehr . . . wie eine
Befreiung war es in mir , als habe dieses lette
Zusammensein mit Frau Stefani alle Liebe zu
ihr in mir absterben lassen . . . ich war wie er¬
löst . . . ich begriff auf einmal nicht mehr, wie
es überhaupt so weit mit mir hatte kommen
fönnen daß ich meine Frau . und mein

Kind wegen Frau Stefani hatte vergessen
können .

Barnekow lächelte unmerklich .

Schön ausgedacht ! stellte er bei sich fest . Kol .
ting hatte sich gut vorbereitet , um für den Zeit¬
raum von seinem angeblichen Verlassen der
Stefanischen Villa bis zur Rückkehr in seine
Wohnung , für diese Zeit , innerhalb derer der

Mord geschehen war , ein Alibi vorzubringen .
Aber dieser Versuch würde ihm nichts helfen .

, ,Warum sollte ich noch länger leugnen , wenn
alles wissen , Herr Kriminalrat ?"Sie doch

sprach er , verzerrtes Lächeln irrte über sein Ant¬ , ,Ich glaube , daß die Dinge sich doch etwas

li . „Ja , ich hatte einige heftige Auseinander anders zugetragen haben " , erwiderte der Kri¬
segungen mit Frau Stefani ! Ich liebte diese minalrat kühl . Es wäre ja auch sehr verwun¬
Frau nun einmal bis zum Wahnsinn . . da derlich , wenn Sie in derverregten oder , sagen
kam der andere ; und von der ersten Stunde an wir besser : verzweifelten Verfassung , in der Sie
spürte ich, wie all ihre Gedanken nur noch die sich gestern nacht befanden , so stillschweigend
sem Franzosen galten , ich spürte , wie sie seinem resigniert hätten und von der Bildfläche ver¬
Kommen entgegenfieberte , ich sah die heißen schwunden wären , nachdem Frau Stefani Ihnen
Blide , mit denen sie ihn , wenn er da war , be - zu verstehen gegeben hatte , daß Sie bei ihr aus¬
trachtete . Rolling machte eine verzweifelte gespielt haben . . . Ich stelle mir die Sache ganz
Geste . „ Ich ertrug es einfach nicht mehr , ich anders vor : Sie sind nicht weggegangen , Sie

„Aus einwandfreier Quelle weiß ich, daß wollte die Frau , die ich liebte . . . derentwegen haben das Spiel noch immer nicht verlorenge¬
Sie in letzter Zeit öfter heftige Zusammenstöße meine Ehe in Trümmer gegangen war, nicht geben, Sie haben zum äußersten Mittel gegrif¬
mit Frau Stefani hatten " , fuhr der Kriminal - verlieren , was blieb mir sonst noch? Ich bat fen, es wäre nicht das erstemal, daß ein Mann
rat fort . „Ursache des Streites war die Zunei - Frau Stefani , von dem anderen abzulassen , ich oder eine Frau in solchem Falle zu diesem letz¬

gung, die Frau Stefani neuerdings dem fran - flehte sie an , mich nicht ganz unglücklich zu ten Mittel greift . . .
fischen Tennisspieler Jalour entgegenbrachte ! zu machen , mit allen Mitteln versuchte ich, sie

aber für sie eriſtierteSie wollten anscheinend nicht dulden , daß die bei mir zu halten . .
Frau , die Sie liebten , sich mit einem anderen nur noch der Franzose und gestern abend " .

abgab. Sie waren eifersüchtig, in allerhöchstem Rollings Hände hatten sich geballt , gestern
Grade eifersüchtig wahrscheinlich , so fam es abend verlachte sie mich wegen . meines Jam¬

zu den erregten Szenen zwschen Ihnen und Frau mers . . . sie sagte mir ins Gesicht, daß sie mich
Stefani ! Stimmt das oder stimmt das nicht?" schon lange nicht mehr liebe . . . ich solle gehen

Kolling schien nach einer Antwort zu suchen. und nie mehr zu ihr kommen . . .

, ,Ich will zugeben , daß ich . . . auf den Fran¬
zosen . . . eifersüchtig war " , sagte er schließlich
stockend , „ ich machte Frau Stefani einige Male

aber zu schlimmen Szenen , wieVorwürfe . .
Sie glauben , Herr Kriminalrat , ist es zwischen
uns nicht gekommen ."

Kurzes Schweigen , das wie von ungeheurer
Spannung erfüllt war , trat ein .

Dann jagte Barnekow :
„ Und Sie gingen ? "

Rolling hatte wieder bei dem anderen Plag

genommen . Er machte einen erschöpfenden Ein¬

, ,Kolling , Sie haben Frau Stefani gedroht ,
mit der Waffe gedroht . . . Sie hatten doch einen
Revolver dabei , nicht wahr ? " Blikschnell waren
die letzten Worte über die Lippen des Krimi¬
nalrates gekommen , Kolling machte eine wilde
Geste der Abwehr, er wollte sprechen , aber Bar¬
nefow ließ ihn nicht zu Worte kommen , „doch,
Sie hatten einen Revolver dabei " , fuhr er mit
einer Bestimmtheit , die etwas Erdrückendes
hatte , fort , und als auch Ihre Drohung bei
Frau Stefani nichts half , erschossen Sie die
Frau !"

Kolling sprang auf .
( Fortlegung folgt . )
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Aus ostfriesischen Sippen
Ihr 82 . Lebensjahr vollendet am 20 . Mai

Frau Cornelia Holz in Weener .
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Jubelnde Begeisterung um Eichenlaubträger Offo Pollmann

die ersten , gewaltigen Wogen der Begeisterung
durch die Straße .

Der erfolgreiche U - Bootjäger in Leer Eine Stunde , die ein Erlebnis in sich trugJede Blüte ein Sinnbild

otz . Im Laufe der Jahre hat sich der schöne otz . Jubelstürme durchbrausten die Abend | ihren Ausdruck in einer Begeisterung , wie sie
Brauch eingebürgert , daß die Familie und be- stunde des unvergeßlichen 19. Mai , in der unser unsere Stadt wohl selten beseelte.
sonders die Kinder der Mutter am Muttertage ostfriesischer Landsmann Otto Pollmann
ein sichtbares Zeichen ihrer Liebe , ein Geschenk , der Stadt Leer die denkbar große Freude sei¬
überreichen . Alle , die noch eine Mutter ihr eigen nes Besuches machte . Wir alle sind ja im tief¬
nennen dürfen, bemühen sich, dafür eine beson- ſten Herzen stolz auf diesen Mann , der ein
ders schöne Gabe zu finden Am liebsten wurden neues Blatt in das Heldenbuch der deutschen
an diesem Tage immer Blumen geschenkt, Blu- Kriegsmarine beschrieb, dessen großartige Taten
men , die uns der Wonnemonat überreich be = vom Führer durch eine der höchsten Auszeich¬
schert . nungen gelohnt wurde , die das Dritte Reich

zu vergeben hat, das Eichenlaub zum Ritter
die nur in der Heimat für die Tapfersten der
freuz . Der unbändige Stolz , die heiße Liebe ,

Tapfern unserer Wehrmacht fühlen , sie fanden

So schön dieses Bemühen ist, hüten wir uns
davor, daß ein von Herzen kommender Brauch
zu nur äußerlichem Tun herabjinkt, Form ohneInhalt wird . Hüten wir uns davor , zu verges =
sen , daß nur die Tat vergelten kann , was uns
die Mutter ihr Leben lang an Liebe schenkte ,
an uns verschwendete aus dem unerschöpflichen
Reichtum ihres Herzens . So mag jede Blüte ,
die morgen einer Mutter in die Hände gelegt
wird , ein Sinnbild sein dafür , daß wir nicht
nur an einem Tage im Jahre , sondern immer
und unaufhörlich daran denken , was wir unse =
rer Mutter zu danken haben , und was wir ihr
schuldig sind . - a¬

Naturalentlohnung ist stratbar
: : Der Leiter des Landesernährungsamtes

Bayern weist auf die sich häufenden Klagen
hin , daß Handwerker bei Bauern und Land¬
wirten Arbeiten , vor allem auch solche , die für
die Fortführung des Wirtschaftsbetriebes äußerst
dringend sind , nur dann ausführen , wenn ihnen
hierfür Lebensmittel als Entgelt in Aus¬
sicht gestellt oder markenfreie Mahlzeiten zuge =
sichert werden . Auch aushilfsweise Arheitskräfte
im Bauernhof machen ihre Arbeitsleistung von
der Abgabe bewirtschafteter Lebensmittel oder
auch von einer Naturalverpflegung abhängig .
Die Ernährungsämter sind angewiesen worden .
eine schärfere Ueberwachung durchzuführen , da¬
mit die Schuldigen un nachsichtlich ange
zeigt werden können

( ) Kriegswichtige Arbeiten werden ausge¬
führt . Ebenso wie zu Ostern dieses Jahres
müssen auch zu Pfingsten friegswich =
tige Arbeiten , die keinen Aufschub dulden ,
ausgeführt werden . Die Feiertagstätigkeit , die
den Gewerbeaufsichtsämtern anzuzeigen ist , ist
mit den gesetzlichen oder tariflichen Zuschlägen
zu vergüten .

() Der neue Fohlenjahrgang . Die dies =
jährigen Fohlen sind jezt größtenteils
geboren . Zahlenmäßig ist der neue Fohlenjahr :
gang ebenso start wie der vorhergehende . Der
reichliche Nachwuchs sichert den notwendigen
Bestand an Jungtieren , der für spätere Arbeits¬
und Zuchtzwecke erforderlich ist. Darüber hinaus
soll eine kleine Anzahl Fohlen den bisherigen
Absatzgebieten zugeführt werden . Die Regelung
des Umsages innerhalb der Kreise erfolgt durch
die Kreisbauernschaften , die dazu
Kaufberechtigungsscheine ausstellen . Die aner¬
tannten Hengstaufzüchter erhalten Ausweise zum
Ankauf von Hengstmaterial durch den Züchter¬
nerband . Der Erwerb der Zuchthenstfohlen ist
ebenfalls fontingentiert .

Leer

Unsere Mädel erfreuen Mütter

otz . Der Ehrentag der deutschen Mütter , vor
allem derjenigen , die einen größeren Kreis von
Jungen und Mädeln um sich versammeln dür¬
fen , wird , wie bereits mitgeteilt , am Sonn
tag im Leerer Rathaussa al durch eine
festliche Stunde um 16 Uhr hervorgehoben . Aber
auch unsere Mädel vom Bann 381 lassen es sich
nicht nehmen , die eigenen Mütter , wie alle
finderreichen Leerer Mütter besonders zu ehren .
In froher Gemeinschaft finden sie sich am Vor¬
abend zusammen , um in einzelnen Gruppen
die kinderreichen Mütter aufzusuchen , sie durch
ihre munteren Lieder , sowie durch Blumenan¬
gebinde zu erfreuen . Von 18,30 bis 20,30 Uhr
werden sich die Mädel diesem reizenden Tun
widmen . In Heisfelde findet ebenfalls
eine Mütterehrung statt , wozu die Mütter ein¬
geladen wurden .

-

Ein Spalier der Jugend hatte sich in der
Adolf -Hitler -Straße bis zum Tivoli gebildet ,
unter ihren Fahnen und Wimpeln harrten die
Mädel und Jungen des Augenblickes, der Ober¬
leutnant 3. S . Otto Pollmann , von seiner
Gattin geleitet , in unsere Mitte führte . Hinter
dem Jungvolk stand ein neues Spalier , das der
deutschen Frauen und Männer , die , wenn sie
schon im Saat keinen Plaz mehr finden konn

ihren Gruß darbringen wollten . Als der Wa¬
ten , dem erfolgreichen U -Bootjäger zumindest

gen mit Otto Pollmann in Sicht kam, brandeten

Was sonst zwei Mann in fünf Tagen schatten . .
Leistet neue Kohlpflanzmaschine in vier Stunden im Kreise Norden

Kohlpflanzmaschine in Betrieb

otz. Ostfriesland hat sich in den letzten Jah¬
ren zu einem gewaltigen Gemüse anbau¬
land entwickelt , was nicht allein auf den gu¬
ten Marschboden zurückzuführen sein dürfte ;
vor allem waren hierbei ausschlaggebend der
Fleiß und die neuartigen Methoden , mit denen
der Bauer arbeitet . Trotz des an und für sich
rauhen Klimas , der ewigen Nordwestwinde , lie¬
fert Ostfriesland vielfach das erste Gemüse ,
das auf den Markt kommt , in erster Linie
Spinat , Früh - und Rapskohl , mit dem man im
vorigen Jahre besonders gute Erfahrungen ge¬
macht hat , denn er konnte als erstes Freiland¬
Gemüse auf den Markt gebracht werden .

D

An Frühkohl wurden allein im Kreise
Norden in diesem Frühjahr vier Millionen
Pflanzen gesetzt . Die Menge anfallenden Koh¬
les tann sich jeder leicht selbst ausrechnen , wenn
er jeden Kohlkopf mit drei Pfund im Durch¬
schnitt berechnet . Dabei ist der Herbstkohl noch
nicht mit einbegriffen . Ebenso start hängt die¬
ser vermehrte Anbau von Gemüse aber auch
mit allen technischen Vervollkomm
nungen zusammen , denen sich der ostfriesische
Bauer nie verschließt . So lernten wir in die¬
sen Tagen auf dem Süderpolder eine neu¬
artige Maschine kennen , die alles das , was sonst
in mühseliger Arbeit von Bauern und Helfern
in vielen Tagen ausgeführt wurde , in wenigen
Stunden schafft . Sonst mußten zwei Mann
mühsam Schritt für Schritt in tiefer , gebückter
Stellung die Kohlpflänzlinge der Erde anver¬
trauen . Einer reichte die Pflanzen zu , und der
andere steckte die junge Pflanze in die Erde . Der
Nachteil war noch dabei , daß man erst bei
einem späteren Arbeitsgang die Pflanzen ein¬
zeln begießen mußte .

Von dieser Arbeit kann man sich einen Be¬
griff machen , wenn man hört , daß auf ein
Hektar (vier Morgen ) Ackerland 26 000 Kohl¬
pflänzlinge gehören . Zwei Mann , die gut auf¬
einander eingespielt waren , schafften sie in fünf
Tagen bei täglich zwölf Stunden Arbeitszeit .
Diese Maschine macht das viel genauer und be¬
deutend schneller in vier Stunden mit einer

|

Aufnahmen : Brinkmann ( 2 )

automatischen Gewissenhaftigkeit . Dabei ist die
Maschine , mit der auch Rüben , Tabak - und
Forstpflanzen gesetzt werden können , sehr ein¬
sach konstruiert . Die jungen Pflänzlinge wer¬
den von einer Bank aus , auf der die Zubringer
sigen , in Greiffinger gesteckt , die sich nach der
Einschaltung öffnen und selbsttätig wieder
schließen , dann an einem Kettengetriebe ohne
Ende nach unten laufen , und zwischen zwei Lenk¬
rädern , die genau die Linie vorzeichnen , im ge¬
wünschten Abstand tief in die Erde gesenkt . Zu¬
gleich erhält die junge Pflanze durch einen
Wasserzuführer die Menge Wasser , die notwen =
dig für den Beguß ist . Ob die Maschine mit
einem Trecker oder mit Pferden gezogen wird ,
bleibt sich gleich . K. H. B.

Pflänzlinge wandern in die Greiffinger

Vor dem Tivoli -Hotel begrüßten Gauinspek¬
teur , Kreisleiter Drescher . Ortsgruppenleis
ter Voßberg und Bannführer Aits den hoch¬
willkommenen Gast mit herzlichen Worten . Im .
Saal aber selbst auf den Tribünen war nicht
der geringste Raum frei geblieben ! - tönte
Otto Pollmann schier nicht endender Beifail ents
gegen . Vertreter von Partei , Staat , Wehrmacht ,
nicht zuletzt zahlreiche Verwundete - Ehren¬

nern, Frauen, zur Jugend nicht zuletzt, geſellt.
bürger der Nation hatten sich zu den Män =

Die Fahnen zogen ein, die Trompeten des
Jungvolts schmetterten . Dann gab es eine Son¬
derehrung für den Gast : Ein Lied stimmte ein
Chor der Jugend an , das hier zum erstenmal zu
hören war , „ Wir sind die Soldaten
der See " , von Karl Böke , Leer , gedichtet ,
von Robert Winter vertont . Konnte es
besser seine Weihe empfangen . als aus diesem
Anlaß ? Wohl eingeübt durch Erich Leipner ,
flangschön gesungen fam es zum Vortrag .

Ortsgruppenleiter Vosberg gab im Na¬
men aller der Freude Ausdruck , unseren hoch¬
verdienten Landsmann hier begrüßen zu kön =
nen . Stolz erfülle uns , daß ein Mann unserer
Heimat das Eichenlaub tragen dürfe .

Von erneutem stürmischen Beifall umbraust ,
nahm der erfolgreiche U - Jäger das Wort . In
schmucklosen und dennoch eindrucksvollen Darle =
gungen , über die wir bereits beim Besuch Otto
Bollmanns in Emden berichten konnten , schil =
derte der Eichenlaubträger sein Erleben , die
Fahrten und Taten , die er vollbrachte , erst in
der Nordsee , im Land der Mitternachtssonne , in
der Ostsee und zuletzt im südlichen Meer . Er wies
auf Bedeutung und Härte der Kämpfe der
Sicherungsfahrzeuge , der U -Jagdboote vor als
lem hin , um dann vom eigenen Einsatz als
Kommandant und seiner ersten Feindfahrt als
solcher im Mittelmeer zu sprechen : Der erste Er¬
folg auch war es . Lebendig berührte die Schils
derung des harten Kampfes , so sehr , daß sie
schier zum eigenen Erleben der Hörer wurde .

Wir zogen dann weiter mit auf die Jagd ,
in der ein Feind - Uboot nach dem andern zers
schmettert wurde . Aus sich selbst heraus fand
Pollmann eine neue Taktik des Kampfes , die
er bis heute beibehielt . Sein größter Erfolg
war die Vernichtung von zwei U - Booten inner¬
halb fünf Stunden am 1. April 1943 . Nach dem

fünften Erfolg erhielt er das Ritterkreuz . So
schritten wir mit dem Redner von Sieg zu Sieg .

Am 25 . April verlieh ihm der Führer für

den zwölften Erfolg das Eichen laub . Beredt
schilderte Pollmann den Empfang durch den
Führer . Hundertprozentig fam hierbei
die Siegeszuversicht des Führers ,
wie seines Stabes und der Glaube Adolf Hits
lers an sein Volk zum Ausdruck . Der Redner
hätte nur den Wunsch , alle müßten den Führer
hören ; dann würde auch ihr Glaube an den
Endsieg ehern fest in ihnen verwurzeln .

Immer wieder unterbrach den Vortrag stür
mischer Beifall , und als er schloß , umtobte Poll
mann ein Jubel ohnegleichen . Jeder Hörer aber
nahm den Eindruck mit heim , daß uns der End¬

sieg nicht versagt bleiben wird , solange Männer
von seinem Schlag dafür streiten .

Nachdem das Lied des Chores aus , ,Wallen¬
steins Lager " „ Wohlauf Kameraden , aufs
Pferd , auf ' s Pferd " verklungen war , brachte
Kreisleiter Drescher die Gefühle , die uns
alle bewegten , in tiefempfundenen Worten zum
Ausdruck . Wir alle wissen , wie schwer die Zeit
ist , aber gerade darum ist es uns ein großes
Erlebnis , wenn Soldaten zu uns kommen , die
aus dem Herzen zu den Herzen sprechen , die
uns hinausheben aus dem Alltag , Männer , die
uns mit höchstem Stolz erfüllen . Ihnen gegens
über sind wir in der Heimat verpflichtet , ihrer
würdig zu sein , ist unser ganzes Streben . Eng
müssen wir uns zusammenschließen im Geden =
fen an unsere wunderbare Front , die ihr Alles
einseht für Leben . Recht , Freiheit und Zukunft
unseres Volkes .

Das Siegheil auf den Führer . die Hymnen
der Nation , der Fahnenausmarsch schlossen eine
Stunde ab , die jedem Teilnehmer unvergessent
bleiben wird . Hgn .

Werner und Ernst von Klipstein zur Vorfüh¬
rung , anschließend einen Kulturfilm und die
Wochenschau . Jugendliche haben feinen Zutritt .
Kartenvorverkauf in der Buchhandlung Nagel .

otz . Vellage . Laienhelferinnen lehr¬

gang im Luftschuh . Auch in unserer Ge¬

otz . Reichsappell der schaffenden Jugend . Am
Montag findet für alle Betriebe sowie für
die Haushaltungen , soweit sie Hausgehilfinnen
beschäftigen , ein Reichsappell der schaffen
den Jugend statt , und zwar in der Zeit von
morgens 7,15 bis 7,45 Uhr . Der Appell wird
von der Zentralstelle über alle deutschen Sender
übertragen . Für Betriebe mit mehr als zehn
Jugendlichen wurde Gemeinschaftsempfang an¬
geordnet . In Leer sind für die jugendlichen
Angehörigen aller anderen Betriebe Gemein - das neue Lager geführt und konnten sich so von Abend mit frischen Frühlingsliedern einen meinde wurde ein Lehrgang für Laienhelferin =
schaftsempfänge vorgesehen, und zwar im Be- den netten Wohn- und Schlafräumen der Mai- frohen Einklang gaben. Ortsgruppenleiter nen im Luftschutz durchgeführt, der rege Beteili¬
reich der Ortsgruppe Am Dock bei Cramer , den überzeugen . Anschließend fanden im Tages - Meyer hieß Ritterkreuzträger Hauptmann gung fand . Die Teilnehmerinnen wurden von
Ortsgruppe Le da im Rathaussaal , Ortsgruppe raum lustige Spiele statt . Besonderen Beifall Bartels mit herzlichen Worten willkommen , der DRK . -Oberhelferin Leni Leemhuis in
Harderwykenburg bei Warsing . Die fand das Stegreifſpiel „Der Schweinehirt " . aber der seinen kurzfristigen Urlaub unterbrochen den Erfordernissen der ersten Hilfe bei Luftan¬
Betriebsführer werden gebeten , ihre Jugend - auch die „ Klumpen “ und „Das lebende Klavier " habe , um in Weener zu sprechen . Haupmann griffen unterwiesen . Die Abschlußprüfung , in der
lichen anzuhalten , daß sie unter allen Umstän - erregten große Heiterkeit . Nach kurzer Ansprache Bartels dankte zunächst für den überwältigen - das Anlegen von Verbänden , Uebungen mit der
den am Appell teilnehmen . Diese Aufforderung von Ortsbauernführer und Bürgermeister den Empfang , der ihm hier zuteil geworden sei. Trage und andere Handgriffe gezeigt wurden ,
ergeht nicht nur an Handel und Handwerk , son- Ahrenholz , der den Maiden im Namen In knapper soldatischer Art berichtete er dann hatte ein sehr befriedigendes Ergebnis .
dern auch an alle in Betracht kommenden aller Siedler für ihre gute Arbeit dankte , wurde über seine Fronterlebnisse . Es war ein hohes
Hausfrauen . Verpflichtet zur Teilnahme der frohe Nachmittag mit dem gemeinsamen Lied von Opfermut und Tapferkeit unserer Ost¬
am Appell sind die jugendlichen männlichen Lied „ Kein schöner Land in dieser Zeit " beendet . frontfämpfer , was Bartels berichtete . DRK . =

Betriebsangehörigen bis einschließlich 18 , die Mädel überreichten dem Ritterkreuzträger
weiblichen bis einschließlich 21 Jahren .

otz . Ein tragischer Unfall ereignete sich in
einen schönen Blumenstrauß und erfreuten ihn Wiese dermeer . Das zweijährige Töchtersnoch durch einige stimmungsvolle Lieder . Orts - chen eines Einwohners stürzte in einem unbegruppenleiter Meyer sprach Hauptmann
Bartels für seine fesselnden Ausführungen den sers und erlitt dadurch Verbrühungen am Obers

wachten Augenblick in ein Gefäß kochenden Wass

Dank der Bevölkerung aus . förper . Trog sofortiger Ueberführung in das
Kreiskrankenhaus tam die ärztliche Hilfe zu spät .

Unter dem Hoheitsadler

otz . Glansdorf . Durch kochendes Was =
fer verbrüht . Das 3½jährige Mädchen des
Einwohners B. lief rückwärts und fiel dabei in
einen Kessel mit kochendem Wasser , den die
Mutter fürz zuvor vom Herd genommen hatte .
Das Kind trug schwere Verbrennungen davon .

otz . Oltmannssfehn . Erstes Siedlerfest .
Die hiesigen Arbeitsmaiden führten fürzlich
nach siebenmonatiger Arbeitszeit ihren ersten
Siedlernachmittag im Lager durch . An
den mit Tulpen geschmückten Tischen nahmen die
Gäste , die Außendienstfamilien erwartungsvoll
Plaz . Nach herzlichen Begrüßungsworten von
Lagerführerin No often folgte eine gemütliche
Raffeestunde . Später wurden alle Siedler durch

Weener

Ritterkreuzträger Hauptmann Bartels sprach

otz . Ritterkreuzträger Hauptmann Bar =
tels , der auf einer Rundgebung der NSDAP .
in Weener sprach , wurde ein begeisterter Emp¬
fang bereitet . Jungvolk und Jungmädel hatten
vor dem Hotel „ Zum Weinberge " Spalier ge¬
bildet und empfingen Hauptmann Bartels mit
großem Jubel und überschütteten seinen Wagen
mit Blumen . Der von einer erwartungsfrohen
Menge dicht besetzte Weinberg " - Saal bot ein
festliches Bild . An der Stirnseite des Saales
hatten neben den Fahnen der Bewegung die
Helferinnen vom Roten Kreuz in ihrer kleid
samen Tracht Aufstellung genommen , die dem

Tod durch Verbrühung

otz . Neue Lebensmittelfarten . Die neuen Le¬
bensmittelkarten für die 63. Zuteilungsperiode
werden in der Stadt Weener am Sonntag ,
von 9 bis 12 Uhr , an den bekannten Stellen
ausgegeben . Es sei noch bemerkt, daß an Kinder ähnlein 8/381 Heute 15 Uhr Standortappell Heim.feine Karten abgegeben werden .

otz . Filmvorführung . Die Gaufilmstelle der
NSDAP . Weser -Ems bringt am Montag um
19. 30 Uhr den spannenden Film Hochzeit
auf Bärenhof " mit Heinrich George , Ilse

Leer . Svielfähnlein 1/381 . Heute 15 Uhr beim Heim
Appell . Bann - Fanfarenzug mit Instrumenten

16. 30 Uhr Handballspiel gegen Fähnlein 2/381 .
( Handballmannschaft Sportzug ) . Standort 27/381
Beenhufen . Sämtliche Jungen und Mädel Sonntag
16 Uhr Schule Veenhusen -Kolonie . Jungmädels
gruppe 3/381 . Heute 18. 30 1hr beim Kriegerdenkmal
(Muttertagingen ). – Jungmädelgruvre 1/381. Sente
18. 80 Uhr mit Blumen beim Bahnübergang
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